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Geschätzte Neubergerinnen und Neuberger, 
liebe Jugend!

Ihr/Euer Bürgermeister

Es ist kurz vor Weihnachten und 
wir dürfen in dieser Ausgabe der 
Gemeindezeitung wieder über 

viele Aktivitäten, Veranstaltungen und 
Events in unserer Gemeinde berich-
ten. Es war wieder eine Sommer- bzw. 
Herbstzeit, wie wir es vor Corona ge-
wohnt waren. Dementsprechend groß 
war auch das Interesse in der Bevölker-

Ebenfalls wurden auch einige Projekte und Arbeiten in 
der Gemeinde realisiert bzw. durchgeführt. Genau-
eres ist auf den nächsten Seiten ersichtlich. Für das 

kommende Jahr sind unter anderem die Erneuerung der 
Notlichtzentrale im Veranstaltungszentrum Kapellen, Sa-
nierungsmaßnahmen an den Gemeindestraßen im gesam-
ten Gemeindegebiet, die Sanierung des Kriegerdenkmals in 
Altenberg/Rax, der Ankauf eines Kommunalfahrzeuges, der 
Ankauf eines Mähwerkes für das Kommunalfahrzeug sowie 
die Wasserleitungssanierung in Kapellen geplant.

Erstmalig wurde heuer in Zusammenarbeit mit der 
Gärtnerei Walzer, der Glasmanufaktur Neuberg, der 
Firma KoJo Gartenkult Langenwang und dem JAcafè 

Neuberg ein Adventkranz für die Adventzeit am Hauptplatz 
aufgestellt. Bedanken möchte ich mit auch bei der Familie 
Krobath für den wunderschönen Christbaum, der für den 
Advent im Stift gespendet wurde.
Als optimistischer und zuversichtlicher Mensch bin ich über-
zeugt, dass wir auch diese, nicht ganz einfache Zeit durch Zu-
sammenhalt, Optimismus und ein Miteinander gut meistern 
werden.

Tautscher Peter

Amtliches...

****

In der Gemeinderatssitzung am 
26. September 2022 wurden nachstehend 

angeführte Beschlüsse gefasst:

* Genehmigung des 1. Nachtragsvoranschlages 2022 der 
Marktgemeinde Neuberg/Mürz.

* Genehmigung eines Übertragungsvertrages betreffend 
des Grundstückes 789, KG Altenberg/Rax an die Republik 
Österreich, Österreichische Bundesforste AG. 

* Auflösung der Personalrücklage anteilig für 2022.

* Ausscheiden einer Teilfläche des Grundstückes 1201/5, 
KG Neuberg/Mürz aus dem Öffentlichen Gut und Ver-
kauf an die JM-Data GmbH.

* Übernahme des Grundstückes 97/10, KG Kapellen ins 
Öffentliche Gut.

* Verkauf einer Teilfläche des Grundstückes 472/1, KG 
Neuberg/Mürz an Frau Ingrid Machacek.

* Ergänzung zur Auftragserteilung vom 16.10.2014 an die 
Saubermacher Dienstleistungs AG (Transportkosten In-
dex-Erhöhung).

* Ergänzung zur Auftragserteilung vom 17.12.2014 an 
die FCC Austria Abfall Service AG (Transportkosten In-
dex-Erhöhung).

* Anpassung der Finanzierungsvereinbarung mit der 
Stadtgemeinde Mürzzuschlag betreffend Sanierung der 
Polytechnischen Schule. 

* Genehmigung des Kaufvertrages Marktgemeinde Neu-
berg/Mürz - Peter Schuhmann.

* Genehmigung des Kaufvertrages Marktgemeinde Neu-
berg/Mürz - Nicole Seiser.

* Genehmigung des Kaufvertrages Marktgemeinde Neu-
berg/Mürz - Hans Dieter und Raphael Bertram.

* Genehmigung des Kaufvertrages Marktgemeinde Neu-
berg/Mürz - Markus und Johanna Reisinger.

* Genehmigung der Bilanz 2021 des EVU Mürzsteg.

****

ung Feste, Konzerte, kulturelle Veranstaltungen und andere 
Events zu besuchen. Man konnte sehen, dass sich viele nach 
Unterhaltung und sozialen Kontakten gesehnt haben. Man 
hat es einfach wieder genossen, gemeinsam zu lachen und 
zu feiern.

Kurz vor Weihnachten ist es mir immer ein besonde-
res Bedürfnis, allen Arbeitskolleginnen und Kolle-
gen, den Betrieben, Institutionen, Vereinen und allen 

Neubergerinnen und Neubergern, sowie natürlich euch ge-
schätzter Jugend, für das tolle Miteinander zum Wohle unse-
rer wunderschönen Gemeinde DANKE zu sagen!

Abschließend wünsche ich euch allen ein schönes,
besinnliches Weihnachtsfest und vor allem ein friedliches 

und gesundes neues Jahr 2023!
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Seit Herbst erweitert ein neues 
Kommunalfahrzeug - ein Fendt 
312 Vario mit Schneepflug den 

Fuhrpark der Marktgemeinde.

Aus der Gemeindestube...

Die Gemeindestraßen Arzbach, Mitterbach, ein Teilstück des Kaplanweges 
sowie die Zufahrt zum Sparmarkt wurden neu asphaltiert. Die Finanzie-
rung erfolgte über das Kommunale-Investitions-Projekt des Bundes bzw.

Landes und durch Eigenmittel der Anrainer.

Diverse Arbeiten in der Gemeinde

Da die Wasserversorgung im Ortsteil Kapellen nur mit Pumpen funktio-
niert, wurde beim Hochbehälter ein Stromaggregat installiert um auch 
bei Stromausfällen die Versorgung zu gewährleisten. Bei Stromabschal-

tungen oder Ausfällen schaltet sich das Aggregat automatisch ein.

Auch im zweiten Halbjahr dieses 
Jahres waren zahlreiche Arbei-
ten am Wasserleitungsnetz er-

forderlich. Es wurden Quellfassungen 
saniert und Rohrbrüche behoben. Wir 
bedanken uns bei der Bevölkerung für 
das entgegengebrachte Verständnis 
während der Arbeiten. 

Im Zuge der gesetzlichen Überprü-
fung der Spielplätze im Gemein-
degebiet wurden einige Spielgeräte 

beanstandet, welche heuer durch unse-
re Gemeindemitarbeiter repariert bzw. 
erneuert wurden.

Im Zuge der Straßensanierung am Kaplanweg wurde auch die Straßenbeleuch-
tung erweitert. Um Gemeindestraßenteile, welche nicht mit einer Stromver-
sorgung aufgeschlossen sind, mit einer Beleuchtung zu versorgen, wurden bzw. 

werden laufend Straßenlaternen mit einer neuen Photovoltaik- und Akkutechnik 
aufgestellt.
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Am 15. August fand nach der zweijährigen Zwangspause wieder das Neu-
berger Marktfest in den Räumen und Höfen des ehemaligen Stiftes Neu-
berg/Mürz statt. Die Kinderfreunde boten ein eigenes Kinderprogramm 

mit Hüpfburg und Bastelstation an. Die Naturfreunde bauten einen riesigen Klet-
terturm auf, die Spinnrunde Kapellen brachte den Kindern das Filzen näher und 
bei der Jagdgesellschaft konnte man sich im Zielschießen messen. Ein Highlight 
war eine Präsentation über den Suzuki Swift Cup von Fabio Becvar mit einem 
Simulationsrennwagen, welcher  bei Groß und Klein großes Interesse weckte. Der 
Musikverein Neuberg/Mürz sorgte für die musikalische Umrahmung und die Be-
wirtung übernahmen in bewährter Art und Weise die heimischen Betriebe und 
Vereine. Ein sehr gelungenes Fest! Zu danken ist allen, die am Gelingen beigetra-
gen haben sowie der Besitzerfamilie Aigner, die es ermöglicht, das Marktfest in 
diesen Räumlichkeiten durchzuführen. Auch allen Festbesuchern sei für ihr Kom-
men gedankt und gleichzeitig die Einladung zum Marktfest am 15. August 2023 
ausgesprochen!  

Musikschule

Anfang Juli lud die Johannes-Brahms-Musikschule 
Mürzzsuchlag zum Schulschlusskonzert ins Ver-
anstaltungszentrum Kapellen ein. Eifrig gaben die 

Schülerinnen und Schüler ihre erlernten Stücke zum Besten 
und die gekommenen Konzertbesucher würdigten diese mit 
großem Applaus. Auch das Jugendorchester des TMV Kapel-
len unter der Leitung von Jessica Hainfellner hatte  in diesem 
Rahmen ihren ersten Auftritt.

Warum für Kinder Musik so wichtig ist? Musik 
hilft, die motorische Entwicklung zu fördern und 
Spannungen abzubauen. Gedächtnisleistungen 

verbessern sich, wenn man Musikstücke auswendig lernt. Es 
ist gut und hilfreich für die Gesamtentwicklung der Intelli-
genz, wenn Kinder innere Musik abrufen und wieder um-
setzen können. Um Kindern aus unserer Gemeinde die Er-

Aus der Gemeindestube...

lernung eines Instruments zu ermöglichen verbindet die Marktgemeinde Neuberg/Mürz bereits eine langjährige Zusammen-
arbeit mit der Johannes-Brahms-Musikschule Mürzzuschlag. Für die Schüler aus unserer Gemeinde wird pro Jahr ein Beitrag 
von ca. € 40.000,- an die Johannes-Brahms-Musikschule entrichtet.

Neuberger Marktfest
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Mit der Geburt eines Kindes kommt neues Leben in die Familie –
ein wunderbares Geschenk und eine große Herausforderung

Das Elternberatungszentrum - EBZ Bruck-Mürzzuschlag - steht jetzt mit den neuen Räum-
lichkeiten am Koloman-Wallisch-Platz 3, 1. Stock in 8600 Bruck/Mur, 

mit seinem umfangreichen kostenlosen Angebot 
wieder für alle Jungfamilien des Bezirkes

Elternberatungszentrum Bruck-Mürzzuschlag

In den Elternberatungsstellen 
Mariazell (Grazer Straße 25) und 
Thörl  (Palbersdorf 86) finden je-

den Donnerstagvormittag Eltern-Kind 
Treffen statt. 

Es gibt bei unseren Kooperationspart-
nern, dem ISGS Kapfenberg im Mama 
Café jeden Mittwoch und im EKIZ 
Mürztal am 3. Dienstag im Monat in 
St. Barbara das Angebot der Elternbe-
ratung.

Außerdem können Kinder Notfallkur-
se und Informationsveranstaltungen zu 
allen Themen für Familien mit Kindern 
bis zum 3. Lebensjahr im gesamten Be-
zirk veranstaltet werden. 

*******

Das EBZ – Bruck-Mürzzuschlag 
ist die Informationsdreh-
scheibe für alle Familien des 

Bezirks. Die Diplomsozialarbeiterin 
Melanie Rohrhofer und das multipro-
fessionelle Team bieten unkompli-
zierte Informationen und Beratungen 
ab der ersten Schwangerschaftswoche 
über alle Bereiche der Schwangerschaft 
und Geburt bis zum 3. Lebensjahr.
 

Mit Kindern willkommen sein - 
Kontakte finden - sich austauschen 
- Freude und Sorgen teilen - Fragen 
stellen können - fachliche Antwor-
ten erhalten – stärken von Kindern 

und Eltern

Die kostenlosen Angebote des 
EBZ starten mit der Schwan-
gerenberatung und der Vor-

bereitung auf Geburt und Elternschaft 
über offene Eltern-Babys und El-
tern-Kind Treffen mit Schwerpunkt-
themen wie z.B. Babymassage und 
Trageberatung.

Die Sozialarbeiterin Melanie Rohrhofer ist telefonisch Montag - Freitag von 
8.30 - 12.00 Uhr für Ihre Frage und zur 

Terminvereinbarungen unter 0676/86643585, bhbm-ebz@stmk.gv.at erreichbar. 
Den aktuellen Veranstaltungskalender und detaillierte Informationen zu unse-

ren Veranstaltungen finden sie unter
Elternberatungszentrum - BH Bruck-Mürzzuschlag - Land Steiermark

Blumenschmuckwettbewerb 2022

Auch in diesem Jahr beteiligten 
sich zahlreiche Neuberger/in-
nen am Steirischen Blumen-

schmuckwettbewerb. Die Jury war von 
den farbenprächtigen und kreativen 
Blumenarrangements begeistert. Lei-
der dürfen nur begrenzte Teilnehmer 
pro Ortsteil für den Landesblumen-
schmuckwettbewerb nominiert wer-
den. Das Auswahlverfahren stellt die 
Bewerter jährlich vor die Qual der 
Wahl. Die Marktgemeinde Neuberg/
Mürz möchte den Preisträgern Renate 
Gruber welche Silber in der Kategorie 
Häuser mit Vorgarten sowie Hermine

Holzer - Michlbauerhof, welche 5 Floras in der Kategorie Beherbergung und 
Bewirtung erreichen konnten, recht herzlich gratulieren. Zusätzlich erreichte der 
Ortsteil Altenberg/Rax die Auszeichnung Schönste Katastralgemeinde 2022. 
Auch im nächsten Jahr wird sich die Marktgemeinde Neuberg/Mürz wieder am 
Blumenschmuckwettbewerb beteiligen und lädt jetzt schon herzlich zur Teilnah-
me ein!   
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Aus der Gemeindestube...

Tipps für die Skisaison
Rund 4.000 Anzeigen wegen Skidiebstahls werden pro Jahr in Österreich regist-
riert, Tendenz fallend. Vor allem Hütten sind ein wahres Eldorado für Skidiebe, 
weil viele Wintersportler ihre Geräte unbeaufsichtigt abstellen. 

Den Skidieben wird es leicht gemacht. Hunderte Paar Ski sind ungesichert 
an die Hütten gelehnt oder liegen ungesichert im Schnee. Jeder kann seine 
Ski gegen bessere "eintauschen". Die Bindung der meisten neuen Modelle 

kann einfach, schnell und ohne Werkzeug auf die Skischuhgröße des neuen Be-
sitzers angepasst werden. Wenn der Geschädigte den Diebstahl bemerkt und ihn 
anzeigt, ist der Täter meist längst über alle Hänge. Es gibt fast nie Zeugen und 
selten Spuren. Das macht die Ausforschung der Diebe schwierig.

Die Polizei informiert...

Bewahren Sie Ihre Ski, Snow-
boards und Stöcke im Auto 
oder im abschließbaren Dach-

träger auf. Ideal ist eine Dachbox, die 
auch die Skischuhe aufnehmen kann. 
Man sollte auch die Skiträger oder die 
Transportbox auf dem Dach des Autos 
versperren. Ski nicht sorglos vor der 
Hütte im Schnee abstellen. Man sollte 
sein Sportgerät stets im Auge behalten. 
Ski nach Möglichkeit nicht paarweise, 
sondern voneinander getrennt abstel-
len. Diebe nehmen sich nicht die Zeit, 
passende Skipaare zu suchen. Wir 
empfehlen zudem das Wintersportge-
rät zu kennzeichnen.

Beschränkungen der Verwendung von 
Silvesterknallern/Feuerwerkskörpern

Die Verwendung von Feuerwerkskörpern/Silvesterknallern der Kategorie 
F2 (z.B. Schweizer Kracher, Knallfrösche etc.) ist im Ortsgebiet grund-
sätzlich ganzjährig verboten. Dem Bürgermeister steht es frei, teilweise 

eine Ausnahme zu erlauben, aber nur, soweit keine Gefährdung für Menschen, 
deren Eigentum, die öffentliche Sicherheit oder unzumutbare Lärmbelästigun-
gen zu befürchten ist. Ebenfalls verboten ist die Verwendung von  Silvesterknal-
lern/Feuerwerkskörpern der Kategorie F2 innerhalb bzw. in unmittelbarer Nähe 
zu größeren Menschenansammlungen, egal ob innerhalb oder außerhalb des 
Ortsgebiets. Die Verwendung in der Nähe von Tankstellen, leichtentzündlichen

Die Polizei Neuberg/Mürz wünscht 
eine besinnliche und sichere 

Weihnachtszeit!

Die Anzahl der Diebstähle von Wintersportgeräten, wie Ski, Snowboard, 
Skistöcke usw., ist in den letzten Jahren rückgängig. Die meisten Skier und 
Snowboards werden weiterhin in der Hochsaison, also von Dezember bis 

März, gestohlen. Es gibt bevorzugte Tatorte für den Wintersportgerätediebstahl. 
Ski- und Snowboardabstellplätze vor Liften und Almhütten sowie ungesicherte 
Autodachträger und Dachboxen. Auch aus den Skiställen der Hotels und Pensio-
nen verschwinden Sportgeräte. Während selten jemand sein Fahrrad ungesichert 
stehen lässt, gibt es kaum ein Sicherheitsbewusstsein für Wintersportgeräte. Ein-
fache, aber wirksame Sicherungen für Ski oder Snowboards wie Seile mit Num-
mernschlössern sind nicht allzu teuer, werden aber kaum verwendet.

oder explosionsgefährdeten Gegen-
ständen, Anlagen und Orten ist ver-
boten. Bei Zuwiderhandeln droht 
eine Geldstrafe in der Höhe von bis zu 
3.600,- oder eine Freiheitsstrafe von bis 
zu drei Wochen.                       Werner Ully
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Kindergarten Neuberg-News...

Auch wenn in diesem Kindergar-
tenjahr vieles neu und anders 
ist, hatten wir im September 

einen guten Start. 3 ganz neue Kinder, 
9 Kinder aus dem Gemeinsamen Kin-
dergarten und 8 Kinder aus dem Kin-
dergarten Neuberg bilden jetzt eine 
Gruppe. Dazu kommt noch eine neue 
Betreuerin, Gudrun Graf. 

Derzeit besuchen 20 Kinder von 
2-6 Jahren unseren Kindergar-
ten. Im Laufe des Kindergar-

tenjahres kommen noch 2 weitere Kin-
der hinzu. Unser Jahresthema heißt: 
„Gemeinsam wachsen“. Aufgrund der 
vielen Veränderungen haben wir uns 
dazu entschlossen, das Gemeinschafts-
gefühl in den Vordergrund zu stellen. 
Mittlerweile sind wir zu einer neuen 
Gruppe zusammengewachsen. Ein 
Projekt zur Förderung der Selbst- und 
Sozialkompetenz startet im neuen Jahr.

ihre schönen Laternen, -lieder und -ge-
dichte präsentieren. Ein kleines Mar-
tinsspiel und ein Lichtertanz standen 
ebenfalls auf dem Programm. Dazu gab 
es warme Limonade und Selbstgeba-
ckenes von den Eltern. Nochmals herz-
lichen Dank für die großartige  Unter-
stützung! Nun ist es an der Zeit, sich für 
Advent und Nikolaus vorzubereiten, 
denn bis Weihnachten ist es nicht mehr 
weit.

Wir wünschen allen eine besinnliche 
Adventzeit, ein schönes Weihnachtsfest 

und alles Gute für das Jahr 2023!
Kerstin Ulm und Gudrun Graf

Auch den Schulturnsaal nutzen wir wieder einmal pro Woche. Das erste 
Highlight des Jahres, das Laternenfest, fand am 10. November endlich wie-
der mit Zusehern statt. Die Kinder durften den zahlreichen Gästen stolz 

Im Herbst nutzten wir das schöne Wetter, um viel Zeit in unserem Garten zu 
verbringen. Die reiche Ernte unserer Apfelbäume wurde entweder frisch vom 
Baum herunter gegessen oder zu Apfelmus und Apfelstrudel verarbeitet. Auch 

beim Konzert der Musikschule im Turnsaal der Volks- und Mittelschule Neuberg 
waren wir dabei. Die vorbereiteten Musikstücke der Musikschullehrer und -schü-
ler kamen bei den Kindern sehr gut an. Zum Erntedankfest kochten wir eine Kür-
bissuppe und genossen dazu unsere selbstgebackenen Kürbiskern- und Sonnen-
blumenweckerl.
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Im heurigen Kindergartenjahr besuchen 19 Kinder - 13 Buben und 6 Mäd-
chen den Kindergarten in Kapellen. Davon befinden sich 7 Kinder im ver-
pflichtenden Kindergartenjahr. Wir bereiten die Kinder nach dem öster-

reichischen Bildungsrahmenplan, welcher sechs Bildungsbereiche umfasst, 
spielerisch auf den Schuleintritt vor. 

In diesem Herbst waren wir schon sehr aktiv! Wir folgten der Einladung der 
Musikschule Mürzzuschlag und fuhren mit dem Autobus nach Neuberg in 
die Schule, um uns dort ein Konzert anzuhören. Im Pfarrhof durften wir den 

Bäuerinnen beim Binden der Erntekrone zusehen. Die Erntekrone bestaunten 
wir in voller Pracht bei unserem Erntedankfest, welches am 7. Oktober statt-
fand. Zum Erntedankfest wurde fleißig mit den Gaben aus den reichlich befüll-
ten Erntekörben der Kinder eine köstliche Gemüsesuppe gekocht.

Im Oktober starteten, bei herrli-
chem Herbstwetter, unsere "Drau-
ßen-Tage". Wir fuhren mit dem 

Autobus in den Hirschbach, wo wir 
von Familie Bliem mit Saft und Ku-
chen verköstigt wurden, bevor wir den 
Radweg entlang wieder zum Kinder-
garten zurück wanderten. Auf dem 
Weg fanden wir Kastanien und auch 
bunte Blätter welche später zum Bas-
teln, Turnen und Spielen verwendet 
wurden. Eine Woche später führte 
uns Waldpädagogin Renate Wiltsch-
nigg zur Kapelle bzw. in den Wald 
neben der Kapelle, wo wir wie die 
Eichhörnchen Vorräte sammelten und 
versteckten. Wir spielten tolle Spie-
le und bauten den Eichhörnchen ein 
weiches Bett. Wir bemalten sogar ein 
Blatt ohne Stifte. Leider war die Zeit 
zu schnell vorüber und so wiederhol-
ten wir das ganze eine Woche später 
nocheinmal.Einen Tag vor unserem Laternenfest folgten wir der 

Einladung von Familie Holzer und fuhren mit dem 
Taxi auf den „Michlbauerhof “. Wir durften mit Bri-

gitte Holzer köstliche Weckerl backen. Sie erklärte uns 
alle Zutaten ganz genau und wir durften die verwendeten 
Zutaten angreifen, riechen und schmecken. Mit Fabian er-
kundigten wir anschließend den Stall mit den ganzen Tie-
ren. Wir durften sogar Kühe, Schafe, Meerschweinchen, 
Hühner und die Pferde füttern und auch streicheln. Fabian 
beantwortete mit sehr viel Geduld all unsere Fragen. Nach 
getaner „Arbeit“ stärkten wir uns bei einer köstlichen We-
ckerljause. Bevor es wieder zurück zum Kindergarten ging, 
tobten wir uns noch am tollen Spielplatz so richtig aus. 
Herzlichen Dank an Brigitte und Fabian Holzer für diesen 
großartigen, erlebnisreichen Tag. 

Kindergarten Kapellen-News...
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Ein Höhepunkt in diesem Herbst 
war natürlich das Laternenfest. 
Im Vorfeld wurden fleißig Later-

nen gebastelt, Lieder und Gedichte ge-
lernt und auch das Martinsspiel durfte  
nicht fehlen. Am 11. November, dem 
Martinstag, war es dann so weit und 
wir konnten zahlreiche Gäste zu un-
serem Fest begrüßen. Wir feierten in 
der Kirche mit Herrn Pfarrer Dr. Rot 
ein sehr stimmungsvolles Fest. Im An-
schluss zogen wir mit den leuchtenden 
Laternen wieder zurück zum Kinder-
garten, wo am Spielplatz eine gute Jause 
auf uns wartete. Gemeinsam mit un-
seren Familien fand dieses Fest einen 
gemütlich Ausklang. Vielen Dank den 
Eltern für die Bereitstellung der Jause, 
der Landjugend A/K/N für die Beglei-
tung zur Kirche und wieder zurück, so-
wie der Polizei Neuberg, die für unsere 
Sicherheit beim Überqueren der Straße 
sorgte.

Wir wünschen allen eine ruhige besinnliche Adventzeit, ein schönes 
Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2023!

Barbara Stumpf und Petra Tautscher

Nachträglich möchten wir noch 
einmal allen Schülerinnen und 
Schülern der Abschlussklasse 

zum erfolgreichen Abschluss der Mit-
telschule gratulieren und wünschen ih-
nen für ihren weiteren Werdegang alles 
Gute! Besonders gratulieren wir zu fol-
genden Leistungen: zur Verleihung der 
Kaplannadel: Valentina Kainradl.
Zum ausgezeichneten Erfolg im Ab-
schlusszeugnis: Valentina Kainradl 
und Johanna Rosenmayer. Zum gu-
ten Erfolg im Abschlusszeugnis: Eric 
Schrittwieser. Zum ECDL: Hanna 
Brunner, Hannah Koller, Valentina 
Kainradl, Johanna Rosenmayer

Weiters gratulieren wir nochmals allen 
Preisträger/innen diverser Wettbewer-
be (Biber der Informatik, Big Challen-
ge, Raiba Zeichenwettbewerb) und be-
sonders zu „Alles Einser" im Zeugnis: 
Ronja Nothnagl, Tina Ulm (1. Klasse 
MS), Lara Hirschegger, Marie Sophie 
Klopf (2. Klasse MS).

Am ersten Schultag feierten die 
Schüler sowie Eltern unter dem 
Motto „Von Gott beschirmt, be-

schützt und gesegnet durch das Schul-
jahr“ im Münster den Schulbeginn. 
Pfarrer Dr. Dariusz Rot spendete den 
Mädchen und Buben der 1. VS den Ein-
zelsegen und alle verließen die Kirche 
durch einen Segenstunnel.

Volks- und Mittelschule-News...
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Am 29. September fand im 
Turnsaal ein kleines Musik-
schulkonzert statt, bei wel-

chem einige Schülerinnen und Schü-
ler der Volksschule ihr musikalisches 
Talent unter Beweis stellen durften. 
Lautstarken Beifall gab es für Musik-
stücke mit der Querflöte, der Trompe-
te, dem Horn, der Gitarre und für eine 
gesangliche Einlage. Begeistert lausch-
ten auch die Buben und Mädchen der 
beiden Kindergärten Kapellen und 
Neuberg/Mürz.

In  der ersten Schulwoche verbrachten die Mädchen und 
Buben der 1. MS zwei Kennenlerntage in der Veitsch. Es 
ging darum, sich neu, besser und anders kennenzuler-

nen und Wichtiges für den Beginn in der MS zu erarbeiten 
und zu besprechen. Zum Programm gehörten die Gestal-
tung eines Fisch-Traumfängers und eines Klassenplakates, 
die Erarbeitung der Klassenregeln und die Wahl zum Klas-
sensprecher/in. Beim Besuch des Hallenbades und beim ge-
meinsamen Spielen gab es viel Spaß. Beeindruckend war der 
Besuch des Pilgerkreuzes mit Besichtigung und einem Gebet 
im Andachtsraum ganz oben.

Die Schülerinnen und Schüler 
der 1. und 2. Klasse Volks-
schule sowie ihre Lehrerin, 

Frau Maierhofer, erhielten einen neuen 
Beamer für ihr Klassenzimmer. Herr 
Andreas Meier, Filialleiter in  Neuberg, 
überreichte das Geschenk, welches von 
der Sparkasse Mürzzuschlag gespon-
sert wurde. Wir bedanken uns sehr 
herzlich dafür!

Kindergarten Kapellen-News...

Faszinierende Felsformationen, tiefe Dunkelheit und kleine aufs Erste un-
scheinbare Lebewesen erwarten interessierte Höhlenbesucher. So auch die 
Schüler/innen der 3. MS, die Anfang Oktober das Abenteuer im Berg such-

ten. Über die Blumenhöhe ging es steil bergauf zum Plodererwand Kreuz, dann 
weiter durch den herbstlich bunten Wald am Windloch vorbei zum Höhlenein-
gang auf rund 1000m Seehöhe. Voll Spannung begaben sich die Jugendlichen, 
fachkundig geleitet von Naturparkführerin Renate Wiltschnigg, in die 56 Meter 
lange Bleiweißgrube, wo es über eine Stahltreppe in einen hallenartigen Raum 
hinuntergeht und wo man nur mehr kriechend in den letzten Bereich gelangt. Die 
Geschichte rund um die Brotwand beim Abstieg sowie die Höhlenerfahrung in 
diesem Naturdenkmal der Region beeindruckten die Jugendlichen sehr.

Ein gemeinsames Frühstück – diese Idee setzten Schüler/innen der 2. MS 
erfolgreich um. Sie planten selbstständig die einzelnen Schritte, klärten Fra-
gen und verteilten die Aufgaben. Dafür beriefen sie im Sozialen Lernen 

2-mal den Klassenrat ein. Für das gemeinsame Frühstücken wurde die erste Un-
terrichtsstunde am Freitag „geopfert“. Gelernt haben sie doch, nur anders... Ganz 
im Sinne unseres Grundsatzes - Eigenverantwortung und selbstständiges Lernen 
zu  fördern.
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Unsere Schule nimmt an der 
Digitaloffensive des Bil-
dungsministeriums „Di-

gitales Lernen“ teil. Das heißt, alle 
Schüler/innen der 5. Schulstufe 
bekommen gegen einen geringen 
Selbstkostenbeitrag ein digitales 
Endgerät bereitgestellt, welches zur 
Weiterentwicklung und Unterstüt-
zung des Unterrichtes dient. An un-
serer Mittelschule sind es i-Pads, mit 
denen bereits sehr erfolgreich gear-
beitet wird. Mit dem heurigen Schul-
jahr sind nun alle Schüler/innen von 
der 1. bis 3. Klasse mit persönlichen 
iPads ausgestattet. Die Mädchen und 
Buben der 1. MS haben ihre i-Pads 
kurz vor den Herbstferien mit Freu-
de entgegengenommen.

Mitte November begeisterten die beiden Herren des „Chemie On Tour“-
Teams, Alexander-Michael und Severin, die Schüler/innen der VS & MS 
mit beeindruckenden Experimenten. Bei dieser Vorführung „erlebten“ 

die Kinder nicht nur hautnah Chemie, es wurde auch theoretisches Basiswissen 
altersgerecht (2 unterschiedliche Vorführungen für VS und MS) vermittelt. Dass 
sie bei den Versuchen assistieren durften, war ein besonderer „Kick“.  Zu den 
Highlights in der VS zählten bestimmt die verschiedenfarbigen Feuerbälle sowie 
das leckere Schokoladeneis. Die Schüler/innen der MS erhielten Einblick in die 
unterschiedlichen Zweige der chemischen Industrie und ihre Produktionen. So 
erzeugten sie in Versuchen unter anderem Zement, Styropor (exakt Polystyrol), 
Glasfaser und Himbeer-Bubbles zum Verkosten.

In der 3. MS gab es im Oktober über sechs Schulstunden hinweg ein spannen-
des Leseprojekt mit Sabrina Kment BEd, die aus Neuberg stammt und derzeit 
an ihrem Master-Abschluss arbeitet. Das Thema des Projektes war „Friends-

hip“. Die Schüler/innen konnten aus vier Büchern eines auswählen, mussten es 
lesen, dazu unterschiedliche Arbeitsaufträge erledigen und als Abschluss in Teams 
eine Arbeit präsentieren. Das haben die Mädchen und Burschen toll gemacht. Die 
Ergebnisse des Leseprojektes wird Sabrina Kment mit Erlaubnis der Schüler/innen 
und Eltern in ihre Masterstudie einarbeiten.

Ein besinnliches Weihnachtsfest sowie einen guten Start in das Neue Jahr 
wünschen Dir. Josefine Seiberl und ihr Lehrer-Team!
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Zum Gedenken an den am 9. Juni 2000 verstorbenen 
Autor und Dichter Ernst Jandl wurde der Ernst-Ja-
ndl-Preis für Lyrik initiiert. Der Preis wird seit dem 

Jahr 2001 vom Bundesministerium für Kunst, Kultur, öf-
fentlichen Dienst und Sport im Zwei-Jahres-Rhythmus für 
hervorragende Leistungen auf dem Gebiet der Lyrik an eine 
deutschsprachige Autorin bzw. an einen deutschsprachigen 
Autor vergeben. Die Auswahl trifft eine fünfköpfige Jury, 
der Paul Jandl, Thomas Poiss, Ferdinand Schmatz, Moni-
ka Rinck und Hanna Engelmeier angehören. Dem ersten 
Preisträger im Jahr 2001, Thomas Kling, folgten 2003 Felix 
Philipp Ingold, 2005 Michael Donhauser, 2007 Paul Wühr, 
2009 Ferdinand Schmatz, 2011 Peter Waterhouse, 2013 
Elke Erb, 2015 Franz Josef Czernin, 2017 Monika Rinck 
und 2019 Oswald Egger. Der Ernst-Jandl-Preis für Lyrik 
2021 ging an Brigitta Falkner. Coronabedingt fand die 
Preisüberreichung im Juni 2022 im Rahmen einer dreitä-
gigen Veranstaltung zur Gegenwartslyrik in Neuberg/Mürz 
statt. Der Ernst-Jandl-Preis ist mit 15.000 Euro dotiert. 

Eröffnet wurde am 17. Juni, mit der Aufführung von 
Gemeinsame Kindheit, einem Hörspiel von Ernst Ja-
ndl und Friederike Mayröcker, das von den beiden 

Ensemblemitgliedern des Burgtheaters Dorothee Hartin-
ger und Philipp Hauß gemeinsam mit dem Komponisten, 
Klang- und Medienkünstler Tobias Leibetseder eingerich-
tet, adaptiert und live präsentiert wurde. Mit dabei war der 
Arbeitersängerbund Maienzeit aus Neuberg/Mürz. 

Am 19. Juni stand ein Vortrag und ein Gespräch mit 
der Preisträgerin Brigitta Falkner auf dem Pro-
gramm. Infos und Materialien zur Autorin, zum 

Werk, Fotos und Filme auf https://www.brigitta-falkner.org. 
Text/Fotos: Bundesministerium für Kunst, Kultur, öffentlicher 
Dienst und Sport, Charlotte Sucher/Alexandra Pawloff

Vereine & Verbände...

Ernst-Jandl-Preis für Lyrik

„Mit der Dichterin, Zeichnerin und Fotografin Brigitta Falk-
ner prämiert die Jury eine unermüdliche Forscherin, deren 
Sprache ihr (und uns) als wendiger Lotse vorauseilt. Ja, wir 
kommen kaum nach. Trittsicher verbindet sie die abgründi-
ge Logik der analytischen Philosophie, mit der knappen und 
wortkargen Komik eines schnaufend erwanderten Gesprächs 
in dünner Luft. Falkners Sprache führt uns in die vertrackte 
Welt des Anagramms und errichtet Panoramen, die sowohl in-
nerlich wie äußerlich sind und spitzbübisch das Kleinste mit 
dem Größten verkuppeln“, meint die Jury und befindet: „Mit 
Ernst Jandl teilt Falkner einen unsentimentalen, aber gar nicht 
herzlosen Blick auf die Transformationen, die den Menschen 
Zeit seines Lebens beschäftigt halten.“ 

Der 18. Juni war den Dichterinnen und Dichtern ge-
widmet. Es lasen Ann Cotten, Daniel Falb, Fran-
ziska Füchsl, Martina Hefter, Maren Kames, Moni-

ka Rinck, Caca Savic, Ferdinand Schmatz und Anja Utler. 
Am Abend wurde der Ernst-Jandl-Preis für Lyrik an Brigitta 
Falkner überreicht. Brigitta Falkner, geboren 1959 in Wien, 
veröffentlicht Bücher, schreibt redaktionelle Beiträge und 
Hörspiele für Zeitschriften und Rundfunk, produziert eige-
ne Kurzfilme, macht Performances und fertigt Comics und 
Zeichnungen an. Falkner ist bekannt für ihre streng formali-
sierten Texte (Palindrome, Anagramme, Paragramme, Lipo-
gramme) und ihre Text/Bild Collagen. Für ihr Werk erhielt 
sie bereits zahlreiche Auszeichnungen: 2007 Österreichischer 
Förderungspreis für Literatur, 2010 Heimrad-Bäcker-Preis, 
2011 Preis der Stadt Wien für Literatur, 2014 Textfilm made 
in Austria, 2017 Preis der Hotlist; Shortlist zum Österreichi-
schen Buchpreis, 2021 Veza-Canetti-Preis, 2022 den Ernst-
Jandl-Preis für Lyrik 2021 und ganz aktuell den Georg-Tra-
kl-Preis für Lyrik. 

Die Laudatio hielt Jurymitglied Paul Jandl.
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Auch der Blumentag am 15. August konnte heuer wieder durchgeführt 
werden. Herzlichen Dank an die Bevölkerung für die großzügige Unter-
stützung der Feuerwehr. Der Funkleistungsbewerb des Bereiches Mürz-

zuschlag fand am 08. Oktober ebenfalls in Altenberg statt. Es galt 6 verschiedene 
Stationen – von praktischen Übungen am Funkgerät bis hin zu funkspezifischen 
Fragen – positiv zu bewältigen. Insgesamt nahmen 26 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer teil, wobei 19 Teilnehmerinnen das Leistungsabzeichen in Bronze ent-
gegennehmen durften. Von den hervorragenden Leistungen überzeugten sich 
Bereichskommandant Landessfeuerwehrrat Rudolf Schober und die Abschnitts-
kommandanten Peter Kracmar und Karl Fritz sowie Ehren-ABI Werner Stieninger 
und Bürgermeister Peter Tautscher.

Beim 56. Landesfeuerwehr-Leistungsbewerb in Bad 
Gleichenberg waren in Summe 348 Bewerbsgruppen 
mit über 2.300 Feuerwehrmännern und -frauen von 

201 Feuerwehren am Start. Die Bewerbsgruppe der FF-Al-
tenberg erreichte in Bronze den 29. und in Silber den 57. 
Platz. Am 02. Juli fand wieder das Rüsthausfest in traditio-
neller Form statt. Während die Teilnehmer am Nachmittag 
beim 3. Altenberger Grabler-Mannschafts-Dreikampf ihr 
Geschick unter Beweis stellen konnten, sorgten am Abend 
der Trachtenmusikverein Kapellen und die Oberkrainer Ka-
meraden für gute Stimmung im Festzelt. 

Am 22. Juli lautete die Alarm-
meldung ebenfalls Waldbrand, 
dieses Mal aber im eigenen 

Einsatzgebiet, in der Nähe des Ort-
nerhofes. Aufgrund der Hitzewelle 
und anhaltenden Trockenheit wurden 
sofort die Feuerwehren Kapellen und 
Neuberg als Verstärkung angefordert. 
Nach dem Eintreffen am Einsatzort, 
stellte sich heraus, dass es sich um ei-
nen brennenden Wurzelstock mitten 
im Wald handelte. Der Brand konnte 
rasch unter Kontrolle gebracht und ge-
löscht werden. Es ist nur dem aufmerk-
samen Handeln der Anrainer und dem 
raschen Eingreifen der Feuerwehren zu 
verdanken, dass kein größerer Wald-
brand entstand.       Michael Gamsjäger

Direkt vom Zusammenräumen 
nach dem Rüsthausfest wurde 
die Feuerwehr Altenberg am 

Sonntag, dem 03. Juli als Verstärkung 
zu einem Waldbrand im Ortsteil Ka-
pellen alarmiert. Insgesamt standen 9 
Feuerwehren mit 108 Feuerwehrkräf-
ten und 18 Fahrzeugen im Einsatz, 
wovon die Feuerwehr Altenberg 27 
Kräfte mit 4 Fahrzeugen stellte. 

Freiwillige Feuerwehr Altenberg/Rax

                        STELLENAUSSCHREIBUNG - Hüttngaudi amoi Ondas!
                            Arbeitsausmaß flexibel, von Geringfügig bis Vollzeit

                                      Bewirten statt trinken. Arbeiten statt rasten. 
                                      Für gute Stimmung sorgen … und genießen.

      Saison von Mai bis Oktober im Schneealpenhaus. 
      Melde dich gerne bei Sarah, unter 0699/17252601 oder haus@schneealpe.com
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Drei Mitglieder unserer Feuerwehrjugend nahmen mit der gemischten 
Jugendgruppe Kapellen/Mürzzuschlag/Spital/Steinhaus am 12. Juni am 
Bereichsfeuerwehrjugendleistungsbewerb in Krieglach teil. Die Gruppe 

erreichte den 6. Platz. LM d.F. Stefan Leitner war bei diesem Bewerb als Bewerter 
tätig. Dieselbe gemischte Jugendgruppe ging beim Landesfeuerwehrjugendleis-
tungsbewerb in Gnas am 9. Juli an den Start. Begleitet und angefeuert wurden 
unsere drei Jugendmitglieder von LM d.F. Stefan Leitner, JFM Tina Ulm und HLM 
Petra Ulm. Die Gruppe erreichte den 130. Platz von 202 teilnehmenden Gruppen. 
JFM Sophie Hainfellner, JFM Leonie Staudenbauer und JFM Lisa Ulm erhielten 
für diese Leistung das Bronzene Feuerwehrjugendleistungsabzeichen. Herzliche 
Gratulation an unsere Jugend. An dieser Stelle möchten wir uns sehr herzlich bei 
der Feuerwehr Spital/Semmering, besonders bei ABI Peter Kracmar, für die Zu-
sammenstellung der Jugendgruppe und die Organisation und Durchführung der 
insgesamt 10 Jugendübungen am Gelände der Feuerwehr Spital/Semmering be-
danken. Außerdem danken wir allen Jugendbeauftragten der Feuerwehren Mürz-
zuschlag, Spital/Semmering und Steinhaus für die freundliche Aufnahme und Be-
treuung unserer drei Jugendmitglieder.

Freiwillige Feuerwehr Kapellen

Unsere Monatsübungen fanden 
am 2. Juni, 7. Juli, 5. August, 
1. September und 6. Oktober 

statt. Wir übten mit unseren Pumpen, 
die Durchführung des Löschangrif-
fes, das Verhalten als Einsatzleiter und 
Gruppenkommandant bei technischen 
Einsätzen, den Umgang mit der Seil-
winde des TLFA, sowie das Arbeiten 
mit tragbaren Leitern. Gesamt nahmen 
125 Mitglieder an diesen 5 Übungen 
teil. 

Vereine & Verbände...

Auch unsere Damengruppe mit teilweise männlicher 
Unterstützung absolvierte von April bis Anfang Au-
gust zahlreiche Übungen und nahm an gesamt 4 

Bewerben teil. Die Bewerbsteilnahmen und Erfolge der Da-
mengruppe: 28. Mai Bereichsfeuerwehrleistungsbewerb des 
Bereichsfeuerwehrverbandes Liezen in Mitterberg 1. Platz 
BronzeA/Gäste, 11. Juni Bereichsfeuerwehrleistungsbewerb 
in Langenwang 356,95 Punkte 1. Platz BronzeB, 2. Juli Be-
reichsfeuerwehrnassleistungsbewerb in der Stanz 410,50 
Punkte 4. Platz Bronze B. Die gesamte Stammbesetzung, PFM 
Lara Hurm (Gruppenkommandant), PFM Yvonne Schritt-
wieser (Melder), FM Sabrina Hainfellner (Maschinist), HLM 
Ulrike Schmid (1), OFM Cindy Scharler (2), HLM Petra Ulm 
(3), FM Jessica Hainfellner (4), PFM Katharina Wendl (5) 
und FM Marianne Hainfellner (6), kam beim Landesfeuer-
wehrleistungsbewerb in Bad Gleichenberg am 25. Juni zum 
Einsatz. Die Damengruppe errang mit 351,99 Punkten den 
Landessieg in der Wertungsklasse Bronze B/Damen. FM 
Jessica Hainfellner, FM Marianne Hainfellner, FM Sabrina 
Hainfellner, PFM Lara Hurm, PFM Yvonne Schrittwieser 
und PFM Katharina Wendl erhielten das Bronzene Feuer-
wehrleistungsabzeichen. 

Wir gratulieren der Damengruppe sehr herzlich zu ihren 
Erfolgen und bedanken uns bei HBI Franz Hainfellner, OBI 
Robert Schrittwieser, LM d.F. Stefan Leitner und LM d.F. Me-
lanie Schwaighofer und LM d.F. Thomas Ulm, die bei Übun-
gen und Bewerben eingesprungen sind, angefeuert und un-
terstützt haben.

Am 24. September veranstalte-
ten wir einen feuerwehrinter-
nen Kuppelcup im Rüsthaus. 4 

Gruppen traten gegeneinander an. Den 
1. Platz erkämpfte sich das „Team 24“, 
2. wurden die „Alten Weiber“, den 3. 
Platz errangen die „Altspatzen“ und 4. 
wurden die „Youngsters“. Wir bedanken 
uns bei ABI Karl Fritz für die Bewer-
tung der Gruppen und gratulieren allen 
Teilnehmern zu ihren Leistungen.

Am 5. August fand im Anschluss 
an die Monatsübung noch die 
gemeinsame Geburtstagsfeier 

von HFM Manfred Nierer (50 Jahre), 
ELM Johann Proyer (70 Jahre), OBI 
a.D. Walter Rosenmayer (60 Jahre) und 
HLM Hannes Schrittwieser (50 Jahre) 
statt. Wir gratulieren allen Geburtstags-
kindern sehr herzlich und bedanken 
uns für die gute Jause.
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Die PFM Simon Rinnhofer, JFM Jennifer Schrittwieser, PFM Yvonne 
Schrittwieser und PFM Katharina Wendl absolvierten am 14. Oktober er-
folgreich das Praxismodul der Feuerwehrgrundausbildung in Krampen. 

Herzliche Gratulation! Danke an die Feuerwehr Krampen für die Organisation 
und Durchführung des Praxismoduls. Sechs Mitglieder unserer Feuerwehrjugend 
pflanzten im Zuge der Umwelt- und Klimawoche gemeinsam mit LM d.F. Ste-
fan Leitner einen von den Steirischen Landesforstgärten zur Verfügung gestellten 
Ahornbaum im Wald der Familie Leitner vlg. Niadl in der Nähe des „Kaisersteins“ 
an. Wir bedanken uns sehr herzlich bei den Verantwortlichen für diese Aktion, 
sowie bei der Familie Leitner dafür, dass wir den Baum in Ihrem Wald anpflanzen 
durften und auch für die Getränke, mit denen die Jugend im Anschluss versorgt 
wurde.                                                                                                                    Petra Ulm

Abschließend möchten wir allen Dorfbewohnern Gesundheit, 
einen schönen Winter, ein besinnliches Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins Jahr 2023 wünschen!

Freiwillige Feuerwehr Neuberg/Mürz

Für die Kameradinnen und Kameraden der FF Neuberg war der 16. Juli ein 
ganz besonderer Tag: Seit drei Jahren konnte erstmals wieder ein Rüsthaus-
fest veranstaltet werden und im Zuge dessen wurde das neue MZFA (Mehr-

zweckfahrzeug mit Allradantrieb) Neuberg gesegnet und in Dienst gestellt. Wir 
bedanken uns bei allen Sponsoren, bei Abschnittsfeuerwehrarzt OMR Dr. Herbert 
Becvar (San-Rucksack), bei Christian Steinacher von der Firma steinacher.com 
informationstechnologie (Tablet), bei der Raiffeisenbank Mürztal, allen Betrieben 
und ganz besonders bei der Neuberger Bevölkerung für die großartige finanzielle 
Unterstützung! 

In diesem feierlichen Rah-
men wurde Bürgermeis-
ter HBI a.D. Peter Taut-

scher für seine Verdienste 
um die sechs Feuerwehren in 
„seiner“ Gemeinde die Flori-
aniplakette in Bronze über-
reicht.
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legten Arnold Gamsjäger und Wolfgang Schuhmann nach 
jahrelanger Tätigkeit zu Gunsten der Feuerwehr Mürzsteg 
ihre Ämter als HBI bzw. OBI zurück und wurden zum EHBI

Freiwillige Feuerwehr Mürzsteg

EBM Michael Holzer feierte im 
September einen runden Ge-
burtstag, herzlichen Glück-

wunsch! 

Die Wahl zum Abschnittsfeuerwehrkommandanten 
des Abschnittes I fand am 11. November im Rüs-
thaus der FF Neuberg statt. Der amtierende Ab-

schnittskommandant ABI Karl Fritz stellte sich der Wieder-
wahl und wurde mit 100% der Stimmen in seiner Funktion 
bestätigt. Wir gratulieren sehr herzlich! BI d.V. Carmen Fritz

Vereine & Verbände...

Am 19. März wurde die Wehrversammlung im Rüs-
thaus abgehalten, zu der HBI Arnold Gamsjäger 
neben Hausherrn Bürgermeister HBI a. D. Peter 

Tautscher auch den Bereichsfeuerwehrkommandaten OBR 
Rudolf Schober, Abschnittsfeuerwehrkommandant Karl Fritz 
sowie HBI Hermann Leitner (Feuerwehr Frein) begrüßen 
konnte. Die Präsentation des Kommandanten HBI Arnold 
Gamsjäger über das Einsatzjahr 2021 zeigte beeindruckende 
Zahlen: Die Kameraden/innen der FF Mürzsteg leisteten bei 
Einsätzen, Übungen, Ausbildungen, Veranstaltungen, War-
tungsarbeiten und sonstige Tätigkeiten 1220 ehrenamtliche 
Stunden. Anschließend folgten weitere Berichte der Beauf-
tragten. Die Ehrengäste bedankten sich in ihren Grußwor-
ten für die unentgeltlich geleisteten Stunden im Dienste der 
Allgemeinheit. Da heuer wieder die Neuwahlen anstanden, 

Vorankündigung!
Am 24. Dezember besteht von 9 bis 
15 Uhr wieder die Möglichkeit, das 

Friedenslicht aus Bethlehem 
kontaktlos im Rüsthaus der 

FF Neuberg abzuholen!

Am 01. Oktober stellten sich zwei Gruppen der Technischen Hilfeleistungs-
prüfung in Bronze und eine Gruppe der Technischen Hilfeleistungsprü-
fung in Silber, alle 22 Kameradinnen und Kameraden durften nach erfolg-

reich abgelegter Prüfung ihr Abzeichen entgegennehmen. Wir gratulieren unserer 
Jugend zur tollen Leistung beim Wissenstest und Wissenstestspiel am 17. Septem-
ber in Mürzzuschlag und unseren Funkern zum FULA in Bronze und zum 2. und 
3. Platz beim Pokalbewerb am 08. Oktober in Altenberg sehr herzlich!

Die Kameradinnen und Kameraden der FF Neuberg 
bedanken sich ganz herzlich für die finanzielle 

Unterstützung und wünschen Ihnen ein 
besinnliches  Weihnachtsfest und ein glückliches und 

gesundes Jahr 2023!
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FM Christian Wieland und JFM Michael Wieland nahmen erfolgreich am 
Funkgrundkurs des Bereichs teil, der sie zum Besuch weiterer Kurse in der 
Feuerwehrschule berechtigt. Beim traditionellen Feuerwehrfest der FF Neu-

berg wurde Markus Reisinger das Verdienstabzeichen für 25-jährige und Peter 
Schuhmann für 40-jährige Tätigkeit im Feuerwehrwesen überreicht. Wir gratulie-
ren allen Beförderten und Ausgezeichneten recht herzlich!

Am 21. Mai fand die Abschnitts-SAN-Übung im Ortsteil Mürzsteg statt. 
Die Übung wurde in 3 Stationen aufgeteilt: Station 1: Bergung eines ver-
unglückten Holzarbeiters. Station 2: Moped gegen Pkw –> Helmabnahme 

+ Stifneck anlegen; Menschenrettung aus Pkw. Station 3: Rettung eines verun-
glückten Radfahrers aus schwierigem Gelände mittels Motorwinde. Teilgenom-
men haben alle Wehren des Abschnitt 1 sowie die Bergrettung Neuberg mit rund 
40 Mann. Wir bedanken uns bei allen Wehren des Abschnitts 1, sowie bei der 
Bergrettung Neuberg für die zahlreiche Teilnahme und die gute Zusammenarbeit.

Die Kameradinnen und Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr 
Mürzsteg bedanken sich bei 

allen Gemeindebürgern des Ortsteils 
Mürzsteg für die zahlreichen Spenden, 
die Sie uns beim Florianisammeln an-
lässlich des Feuerwehrfestes gewährt 
haben, recht herzlich!

Das traditionelle Feuerwehrfest 
fand heuer am 14. Mai im Rüs-
thaus der FF Mürzsteg statt. 

Durch das traumhafte Wetter und dem 
frischen Wind des neuen Kommandos 
war das Fest ein voller Erfolg. Nach 
der Eröffnung sorgte die „Neuberger 
Bauernmusik“ sowie die Gruppe „Ster-
nenstaub“ für Tanz und Unterhaltung. 
Auch für Speis und Trank war wieder 
bestens gesorgt. Ein besonderes High-
light schaffte die FF Mariazell mit ih-
rem neuen Fahrzeug. Bei Sonnenschein 
hatten die Besucher die Möglichkeit, 
mit der Drehleiter hoch hinauszufah-
ren und den Ausblick über Mürzsteg zu 
genießen. Wir bedanken uns bei allen 
Besuchern und freuen uns auf ein Wie-
dersehen im Jahr 2023!

bzw. OBI a.D. anerkannt. Daniel Schuhmann und Andreas Seiser wurden bei-
de einstimmig zum HBI bzw. OBI gewählt. Weiters wurde Manfred Blaser zum 
EHLM d. V. und Franz Schöggl zum HLM d. S. befördert.

Der Feuerwehrausschuss gra-
tulierte OBM Karl Kernbich-
ler zum 70. Geburtstag und 

überbrachte zum Ehrentag die besten 
Glückwünsche und einen Geschenks-
korb. Bei gemütlichem Beisammensein 
wurden noch viele Geschichten aus der 
alten Zeit erzählt. Herzlichen Glück-
wunsch!

Es ist auch erfreulich für uns, dass 
sich wieder ein Jugendlicher 
dazu entschieden hat, der Frei-

willigen Feuerwehr beizutreten. Marcel 
Reisinger wird uns in Zukunft tatkräf-
tig unterstützen. Ebenso hat er am 17. 
September den Wissenstest in Bronze 
mit Bravour bestanden.
Wir gratulieren!
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Vereine & Verbände...

Am 21. Mai wurde auf der Schießstatt in Mürzsteg unser Mannschaftsschies-
sen mit anschließender Jahreshauptversammlung und Neuwahl durchge-
führt. OSM Robert Kretek sowie Schriftführerin und Kassierin Christine 

Kretek wurden in ihrer Funktion erneut einstimmig bestätigt. Die Einzelwertung 
beim Mannschaftsschießen gewann Norbert Kretek vor OSM Robert Kretek und 
Andreas Ettlbrunner. Die Mannschaftswertung gewann ebenfalls Norbert Kretek 
mit Christine Kretek und SM Helmut Novak.                          

Schützengesellschaft Mürzsteg

Nach zwei Jahren Coronapau-
se konnte heuer wieder unser 
traditionelles Jägerschießen 

am 13. und 14. August stattfinden. Die 
Ehrenscheibe wurde vom Mürzsteger 
Ehrenhauptbrandinspektor Arnold 
Gamsjäger zu seinem 60. Geburtstag 
und 30-jährigen Schützenjubiläum 
gespendet. 8o Schützen kamen zum 
Wertungsschießen und 111 Schützen 
beschossen die Gedenkscheibe. Unter 
anderem erwiesen dem Jubilar, Bgm. 
Peter Tautscher, Vzbgm. Ernst Nierer, 
BR Johann Eder-Schützenhofer, HBI 
Daniel Schuhmann und HBI Franz 
Hainfellner die Ehre und beschossen 
seine Gedenkscheibe. Die Wildserie 
gewann Martin Leodolter vor OSM 
Robert Kretek und Rudolf Fürstner. Bei 
den Tiefschüssen gewann August Och-
senhofer vor Martind Spreitzhofer und 
Helena Ettlbrunner. 

Der beste Schuss auf der Ehrenscheibe 
gelang Martin Spreitzhofer vor Peter 
Ettlbrunner und Veronika Plank. OSM 
Robert Kretek war beeindruckt von den 
hervorragenden Leistungen der Schüt-
zen, die noch bei einem gemütlichen 
Ausklang gefeiert wurden. 
                                         Arnold Gamsjäger 

Bei der Jahreshauptversammlung 
überreichte Vzbgm. Ernst Nie-
rer und OSM Robert Kretek das 

Ehrenzeichen in Gold des Stmk. Schüt-
zenbundes an Christine Kretek und in 
Silber an Peter Schuhmann für beson-
dere Verdienste im Schützenwesen.  

Informationen, Adressen, Ö� nungszeiten

aller Sammelstellen: elektro-ade.at

Auch wenn sie noch so winzig sind

– Kleingeräte und Batterien haben 

nichts im Restmüll verloren

Elektrische Zahnbürsten, elektronisches Kinderspiel-
zeug, Rasierapparate, Fernbedienungen – sie sind 
klein und handlich und landen, wenn sie kaputt sind, 
leider oftmals im Hausmüll. Doch auch kleine Elekt-
rogeräte enthalten neben wertvollen Rohstoffen auch 
gefährliche Inhaltsstoffe sowie Akkus, die im Rest-
müll nichts verloren haben, da sie zu Bränden führen 
können.

Ab zur Sammelstelle
Zu den Kleingeräten zählen nahezu alle tragbaren 
Elektrogeräte wie Bügeleisen, Mixer, Kaffeemaschi-
nen, Radios, aber auch Werkzeuge wie Bohrmaschi-
nen oder Handkreissägen, sowie sämtliches Compu-
terzubehör wie Tastatur, Drucker, Maus, USB-Sticks, 

Telefone und Headsets, also einfach alle Geräte, deren 
längste starre Seitenkante nicht länger als 50 cm ist.

Kleine Geräte – großer Wert 
Alle Produkte, die blinken, leuchten, Geräusche 
machen oder sich bewegen, werden durch Akkus/
Batterien gespeist und müssen, wenn sie kaputt sind, 
zu einer der rund 2000 Sammelstellen Österreichs 
gebracht werden. Dort können sie während der Öff-
nungszeiten völlig unbürokratisch und kostenlos abge-
geben werden. Bevor Sie Ihr Elektrogerät zur Sammel-
stelle bringe, entfernen Sie bitte die Akkus/Batterien, 
da diese gesondert verwertet werden. Bedenken Sie 
auch: Viele Geräte lassen sich noch reparieren und 
können wiederverwendet werden. Re-Use is useful.

Du hast 
es in der 

Hand!
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Das Holzknecht – und Heimat-
museum Mürzsteg lebt und 
wächst! Dieser Ausspruch gilt 

heuer mehr denn je! Nach dem mas-
siven Besucherschwund in den Zeiten 
der Pandemie geht es wieder leicht 
bergauf mit den Besucherzahlen!

Die Aktivitäten des Museumsvereines 
beginnen im Jahreslauf meist im Zuge 
des Weckrufes der Musikkapelle „Edel-
weiß“ am 1. Mai, wobei sich die meis-
ten Bewohner von Lanau beim Muse-
um versammeln um den Märschen und 
Liedern der Blaskapelle zu lauschen. 
Den Musikern wird mit einer Jause und 
flüssigen Stärkungen gedankt.

Der Museumsverein wünscht allen 
Bewohnern unseres Tales 
und allen Besuchern ein 

besinnliches Weihnachtsfest und ein 
gesundes, sowie friedliches 

Neues Jahr 2023!

Für unseren vereinsinternen Aus-
schank wurde ein Gläserspüler 
angeschafft. Zur besseren Be-

werbung des Museumsbetriebes wur-
de eine Werbeschrift (Folder) von der 
Fotografin Nicole Seiser (nixxipixx) 
erstellt. 

Diese Werbeschrift wird bereits an In-
teressierte verteilt. Der Museumsverein 
hat im Depot vielerlei alte und exoti-
sche Werkzeuge, die auch bei Bedarf 
gegen eine geringe Gebühr verliehen 
werden.

Vorankündigung!
Heuer werden wir nach 

coronabedingter Pause wieder das 
bereits traditionelle 
„Raunachttreffen“

durchführen. Als Termin wurde 

Freitag, der 30. Dezember 2022

fixiert – wir dürfen sie bereits jetzt 
dazu herzlich einladen!

Holzknecht- und Heimatmuseum Mürzsteg

Zur Sommersonnenwende wurde heuer wieder vor dem Museum ein Sonn-
wendfeuer entfacht und das Quintett des Musikverein „Edelweiß“ spiel-
te Lieder und Weisen für die Besucher dieser Brauchtumsveranstaltung.      

Dafür nochmals herzlichen Dank!

Der Gemeinde, vor allem Bür-
germeister Peter Tautscher, 
wollen wir herzlich danken, 

dass uns eine Bankerlgarnitur - ange-
fertigt vom Gemeindetischler Peter 
Schuhmann - zur Verfügung gestellt 
wurde. Abgesehen von den Museums-
besuchern werden diese Rastbänke be-
reits vermehrt auch von Radfahrern als 
Rastplatz angenommen.

Danke auch an die Familie Hol-
zer, die dem Museumsverein 
viele interessante Exponate aus 

dem Nachlass von Martin und Rosa 
Holzer spendeten. Teilweise sind die 
Exponate bereits im Museum ausge-
stellt. Um die Umgebung des Museums 
pflegen und mähen zu können, hat der 
Museumsverein eine Motorsense mit 
Trimmer bei der Firma Karner in Ka-
pellen angekauft.

An dieser Stelle darf ich allen Mitarbeitern, Mitarbeiterinnen und Helfern, 
sowie den unterstützenden Mitgliedern des Museumsvereines einen herz-
lichen Dank für die Mitarbeit und Unterstützung aussprechen. Danke!                              

                                                                                                   Obmann Richard Wieland
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Erfolgreiche Sommersaison für 
das Naturmuseum Neuberg. 
Trotz reduzierter Öffnungstage 

auf Grund der bereits laufenden Vor-
arbeiten für die Neugestaltung des Na-
turmuseums konnte die Saison 2022 
mit einem positiven Resümee abge-
schlossen werden. Gerade bei für Frei-
luftaktivitäten ungünstigen Bedingun-
gen konnten bis zu 60 Besucher/innen 
täglich im Museum begrüßt werden. 
Besonders erfreulich waren die zahl-
reichen positiven Rückmeldungen und 
Gästebucheintragungen sowie die po-
sitive Resonanz auf die Ankündigung, 
ab Winter 2022/2023 mit großer Un-
terstützung des Landes Steiermark und 
der Marktgemeinde Neuberg an der 
Mürz das Naturmuseum zu moderni-
sieren. Nebenbei bemerkt - auch für das 
notwendige Depot wurde beim Land 
Steiermark um eine Unterstützung an-
gesucht, um die wertvollen Exponate 
fachgerecht inventarisieren und lagern 
zu können.

Naturpark Mürzer Oberland

Unerwartet große Nachfrage nach Informationsmaterial im Naturpark-
büro. Obwohl sich die überwiegende Mehrheit der Gäste im Naturpark 
über unsere digitalen Kanäle informiert, konnten wir in diesem Sommer 

eine unerwartet große Nachfrage nach klassischen Informationsbroschüren, vor 
allem in den Bereichen NaturErlebnisProgramm, Ausflugsziele und Museen, ver-
zeichnen. Kombiniert mit einer ebenfalls überraschend großen Anzahl an Besu-
cher/innen im Naturparkbüro selbst ergab sich das Problem, dass uns kurzfristig 
sogar einzelne Folder ausgingen und ein rascher Nachdruck durchgeführt werden 
musste.

Daher können auch weiterhin Besucher/innen des Naturparks im Naturparkbüro 
Informationen erhalten, da sonst unsere Gäste entweder nach Mürzzuschlag oder 
gar nach Bruck/Mur fahren müssten, um die nächste offene Tourismusinformation 
aufsuchen zu können. So kann die zweitgrößte Nächtigungsgemeinde der Hoch-
steiermark, Neuberg/Mürz, auch weiterhin eine benutzerfreundliche Gästeinfor-
mation anbieten. Angenehmer Nebeneffekt - durch diese Aktion konnten auch 
unsere Naturschutzinformationsmaterialien wesentlich besser verteilt werden. Es 
ergaben sich weiters immer wieder Gespräche mit Gästen zu den Themen Natur-
schutz und Arbeiten eines Naturparks, die ohne diese Kooperation nicht zustande 
gekommen wären.

Vereine & Verbände...

Kooperation Naturparkbüro - Er-
lebnisregion Hochsteiermark 
bringt mehr Naturschutzin-

formation unter die Besucher/innen. 
Durch die Tourismusstrukturreform 
wurde bekanntlicher Weise ja auch der 
Tourismusverband Mürzer Oberland 
in die neue Erlebnisregion Hochsteier-
mark integriert. Wenngleich dadurch 
sämtliche touristische Marketingak-
tivitäten nun ausschließlich über die 
Erlebnisregion Hochsteiermark laufen, 
so konnte der Naturpark mit der Hoch-
steiermark dennoch eine zukunftswei-
sende und erfreuliche Kooperation in 
Bezug auf die Installation eines Info-
points im Mürzer Oberland vereinba-
ren.

Lernraum Natur - die Angebote im Naturpark Mürzer Oberland.Ausgehend 
von einer Initiative im benachbarten Burgenland wurde auch über die Na-
turparke Steiermark eine Initiative gestartet, um die zahlreichen Angebote 

unserer Natur- und Landschaftsführer/innen noch besser vor allem im Schulbe-
reich verankern zu können. Dabei wurden, ausgehend von den aktuellen Lehrplä-
nen, Module erarbeitet, die als Teile des fixen Regelunterrichtes verwendet werden 
könnten. Damit haben unsere Natur- und Landschaftsführer/innen einen besse-
ren Zugang zu den unterrichtsrelevanten Teilen abseits der klassischen Exkursio-
nen. Barbara Holzer, Renate Wiltschnigg, Eva Woldrich und Natascha Steinbauer 
haben hier schon einige Vorarbeiten geleistet und werden im nächsten Schuljahr 
versuchen, ihre Angebote direkt im Schulunterricht zu integrieren.

Sturm auf den Steirischen Zauberwald. Zu einem wahren Ansturm kam es an 
beiden Tagen auf den Steirischen Zauberwald, der am 3. und 4. September im 
Naturpark Mürzer Oberland in Altenberg/Rax stattfand. Bereits vor Veran-

staltungsbeginn bildeten sich lange Schlangen bei der Anmeldung und der Kassa. 
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Beschäftigungsprojekt für Jugendliche im Naturpark Mürzer Oberland. Ei-
gentlich war es eine Initiative der Naturschutzabteilung des Landes gemein-
sam mit Naturparke Steiermark. Es sollten in jenen Naturparken, welche 

sich für Kooperationsprojekte mit regionalen Jugendorganisationen im Bereich 
der offenen Jugendarbeit interessieren, erste konkrete Naturschutzaktivitäten 
gestartet werden. Und so wurde vom Naturparkbüro mit dem Mürzzuschlager 
JugendKulturZentrum HOT Kontakt aufgenommen, um entsprechende Pro-
jektideen zu sammeln. Ende Juni startete nun bei Traumwetter die Umsetzung 
dieser Ideensammlung, nämlich der Beginn der Sanierung des Biotops sowie des 
Heckenweges in Altenberg/Rax. Dieses Kleinod im Naturpark Mürzer Oberland 
war schon etwas in die Jahre gekommen und so war es notwendig, z.B. die Schau-
tafeln neu zu streichen, Brücken und Stege zu reparieren sowie auszuschneiden 
und die Rastbänke zu sanieren. Die Finanzierung dieses Projektes (Arbeitsgeräte, 
Verbrauchsmaterial, Verpflegung...) konnte über die Kleinprojekteförderung der 
Naturschutzabteilung des Landes sowie durch eine Jugendprogrammförderung 
der EU gesichert werden. 

Dadurch kam es zu längeren Warte-
zeiten, da sämtliche Kapazitäten völlig 
ausgelastet waren. Zusätzlich musste 
am Samstag um 16.00 Uhr wegen eines 
Gewitters die Veranstaltung abgebro-
chen werden. Durch die Unterstützung 
der Freiwilligen Feuerwehr Altenberg/
Rax und der FF Kapellen konnte der 
Besucheransturm, immerhin an beiden 
Tagen rund 1.800 Personen, etwas bes-
ser gemeistert werden. Erfreulich waren 
dann aber die sehr positiven Rückmel-
dungen der Besucherinnen und Besu-
cher, die von den schauspielerischen 
Leistungen der Laiengruppen begeistert 
waren. Um die oben erwähnten Warte-
zeiten für den nächsten Zauberwald am 
ersten Septemberwochenende 2023 zu 
verkürzen, arbeiten wir an einem On-
line-Registrierungssystem. Bedanken 
möchten wir uns natürlich auch ganz 
herzlich bei den zahlreichen Sponso-
ren, die diese Veranstaltung mitermög-
lichten.

Der Vorstand des Naturparkvereines mit dem Obmann Siegfried Darnhofer sowie das gesamte Naturparkteam 
wünschen allen Bewohnerinnen und Bewohnern unseres schönen Naturparks 

ein paar ruhige Festtage und ein glückliches Neues Jahr 2023!

Die Vorhaben für 2023. Ob die Fortführung des Besucherlenkungsprojek-
tes, der Start zur Modernisierung des Naturmuseums inklusive Depoter-
stellung, der vom Land für die Naturparke vorgegebene Managementplan 

oder die Festigung der Positionierung des Naturparks in den Bereichen Biodiver-
sität und Klimawandel – das sind einige der Vorhaben, die für 2023 bereits geplant 
sind. Zusätzlich wollen wir unsere Naturpark – Partnerbetriebe wieder mehr in 
den Vordergrund stellen. Diese Zusammenarbeit war in letzter Zeit, coronabe-
dingt, etwas vernachlässigt worden. Mit unseren Natur- und Landschaftsführer/
innen wird es natürlich auch wieder ein gemeinsames NaturErlebnisProgramm 
2023 geben und die positive Zusammenarbeit sowohl mit der Erlebnisregion 
Hochsteiermark als auch mit der Leaderstelle Mariazeller Land – Mürztal und 
dem Regionalmanagement Obersteiermark Ost soll so wie bisher weitergeführt 
werden. Selbstverständlich wird die Postpartnerstelle vom Naturparkteam weiter-
hin betreut, wenngleich hier der Arbeitsaufwand vor allem in den letzten Monaten 
weit über das geplante Maß hinausging. Dennoch ist diese Einrichtung speziell für 
unsere älteren Mitbürger/innen unverzichtbar und daher auch für den Naturpark 
eine Selbstverständlichkeit.                                                            Mag. Andreas Steininger
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Arbeitersängerbund "Maienzeit" Neuberg

Am 25. Oktober konnte der ASB 
Maienzeit nach 2-jähriger  pan-
demiebedingter Pause den tra-

ditionellen Liederabend im Stadtsaal 
Mürzzuschlag wieder veranstalten. Un-
ter Mitwirkung der „Steirischen Land-
musi“ Leitung Michael Sammer, dem 
Quartett des ASB Maienzeit und auch 
erstmals einem Doppelquartett des 
ASB Maienzeit, dem Sprecher aus den 
eigenen Reihen der Maienzeit Heinz 
Gruber sowie den fleißigen Händen der 
Sängerfrauen, Freunden und Helfern, 
wurde der Liederabend wieder ein vol-
ler Erfolg. 

Vereine & Verbände...

Der Singkreis Kapellen wünscht der 
gesamten Bevölkerung besinnliche 

Weihnachtsfeiertage und ein gesundes 
und zufriedenes Neues Jahr!

Wenn Sie mehr über unse-
ren Verein, Termine und 
Auftritte erfahren wollen, 

besuchen Sie unsere Homepage unter 
www.maienzeit.at. Wir würden uns 
auch über neue Sänger sehr freuen. Bei 
Interesse kontaktieren Sie bitte unseren 
Obmann Martin Veitschegger unter 
0664/4124300 oder unseren Chorleiter 
Reinhard Knaus unter 0699/10602909.

Gerhard Schöggl

Singkreis Kapellen

Am 15. Oktober fand, nach der coronabedingten Zwangspause wieder unser Liederabend im vollbesetzten Veranstal-
tungszentrum Kapellen statt. Dieses Mal war das Motto "Die Mürz entlang" und führte die Besucher auf eine Reise 
quer durch das Liedergut aus dem Mürztal. Unterstützung holten wir uns von der Sängerrunde Altenberg/Rax unter 

der Leitung von Herbert Tomaschek. Mit verschiedenen Jodlern, Weisheiten aus der Region und bekannten Liedern wie das 
Lied "An Altenberg" und unser "Kapellen-Lied" konnte ein abwechslungsreiches Programm dargeboten werden. Die "Edler 

Obmann Martin Veitschegger durfte im Beisein von Bgm. Peter Tautscher 
Sängern der Maienzeit für ihre Treue zur Österreichischen Arbeitersän-
gerbewegung auszeichnen und ihnen ein Abzeichen sowie eine Urkunde 

überreichen. Otto Führer, Erwin Gruber, Franz Ulm und Richard Wieland für 10 
Jahre Mitgliedschaft, Vinzenz Maierhofer und Josef Kompöck für 15 Jahre Mit-
gliedschaft, Herbert Heger für 25 Jahre Mitgliedschaft und Reinhard Knaus für 30 
Jahre Mitgliedschaft. Franz Pollross wurde für 60 Jahre Mitgliedschaft in Abwe-
senheit geehrt. 

Wir sagen all unseren unterstützenden Mitgliedern, Freunden und Gönnern ein 
herzliches Dankeschön und wünschen ihnen Allen ein friedliches Weihnachtsfest 

sowie alles Gute, Gesundheit und Glück für das Jahr 2023!
Ein herzliches „Sang Frei“ die Sänger der „Maienzeit“

Musi" aus Langenwang unterhielt zu-
sätzlich das Publikum mit zünftiger 
Tanzmusik und unser Moderator Gün-
ter Macek führte auf lustige und char-
mante Weise die Zuhörer durch das 
Programm. Alles in Allem ein sehr ge-
lungener Abend für den Singkreis Ka-
pellen. Wir möchten uns an dieser Stel-
le herzlich bei allen Besuchern, Helfern 
sowie den Mitwirkenden bedanken! 

Barbara Brandecker
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Die heurigen Bundesmeisterschaften für ländliches Reiten im August in 
Seefeld verliefen für mich auf angenehme Weise überraschend. Da ich, 
meinem Gefühl nach, schon eine ganz erfolgreiche Saison hatte, gab ich 

für die Meisterschaft keine Nennung ab. Da aber in der Springmannschaft Steier-
mark 3 eine Teilnehmerin zu wenig war, gab ich dem Drängen der Trainerin („du 
bist eh so gut“) nach und meldete mich kurzfristig doch an. Das war für die 3 Tage 
vor den Bewerben organisatorisch dann doch recht stressig und Seefeld ist auch 
nicht gerade „um die Ecke“. 

Allegra Becvar - Großartige Reiterfolge

Mein Pferd Walu und ich fan-
den sich am Parcours gleich 
sehr gut zurecht und hatten 

fünf fehlerfreie Umläufe. Das war der 
Bundesmeistertitel (Haflinger/Start-
karte)! Zur Draufgabe wurden wir in 
der steirischen Springmannschaft mit 
Helene Kohlbacher, Katharina und Va-
lentina Harich und ich ebenso Bundes-
meister! Die Freude war unbeschreib-
lich und so wurde mein Talent und 
mein Zugang zum Training („weniger 
ist mehr“) offensichtlich belohnt.
                                            Allegra Becvar

Schwimm-Update Lilli, Laura, Linda und Daniel Paier

Bei den Steirischen Meisterschaf-
ten vom 24 bis 26. Juni in Kap-
fenberg wurden folgende Erfolge 

erzielt:
Lilli: Österreichischer Rekord über 
200m Brust, Steirischer Rekord über 
50m und 200m Brust.
4-fache Steirische Meisterin in der Al-
tersklasse 9-11.
Steirische Meisterin über 200m Brust 
in der Allgemeinen Klasse 
Laura: 2-fache Steirische Meisterin, 
2-fache Steirische Vizemeisterin und 
Bronze in der Altersklasse 14-15.
2-fache Steirische Vizemeisterin und 
Bronze in der Allgemeinen Klasse.
Staffelgold 4x100m Lagen
Linda: krankheitsbedingt leider nicht 
am Start
Daniel: 2-facher Steirischer Meister, 
2-facher Steirischer Vizemeister und 
Bronze in der Allgemeinen Klasse.

Finale der Österreichischen Mehrlagenwettkämpfe vom 25. bis 26. Juni im 
BSFZ Südstadt: Lilli konnte ihrer Favoritenrolle nach der Vorrunde  auch 
beim Finale in Wien gerecht werden und holte sich den Österreichischen 

Meistertitel im Mehrlagenwettkampf!

Österreichische Nachwuchsmeisterschaften vom 28. bis 31. Juli in Enns:
Lilli: Steirischer Rekord über 200m Lagen und zweiterfolgreichste Nach-
wuchsschwimmerin Österreichs!

5-fache Österreichische Meisterin, Österreichische Vizemeisterin und 2x Bronze 
in der Altersklasse 11.
Laura: 2-fache Österreichische Vizemeisterin in der Altersklasse 14-15.

Bei den Österreichischen Staats- und Juniorenmeisterschaften in Wolfsberg vom 4. 
bis 7. August erreichte Linda Bronze bei den Junioren und Daniel 3 Finaleinzüge 
in der Allgemeinden Klasse.

Laura und Daniel trainieren 
seit September im Landesleis-
tungszentrum Steiermark und 

schwimmen seitdem für den USC Graz.  
Lilli und Linda gehen weiterhin für die 
Sportvereinigung Leoben an den Start! 
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Vereine & Verbände...

Bei den ASKÖ Bundesmeisterschaften vom 29. bis 30. 
Oktober am Olympiastützpunkt in Linz erlangte:
Lilli: Steirische Rekord über 200m Delfin

7-fache ASKÖ Bundesmeisterin , Silber und Bronze  in der 
Altersklasse 11
Linda: 2-fache ASKÖ Bundesmeisterin, 5x Silber und Bron-
ze bei den Junioren. Gold, Silber und Bronze  in der Allge-
meinen Klasse 

Meine erste Saison ist vorbei und man muss sagen, es 
lief nicht ganz wie geplant. Nachdem mein Peugeot 
im Finallauf in Greinbach einen Motorschaden er-

litt, musste ich an den restlichen Events mit dem Ersatzauto 
- einem Citroen Saxo - an den Start gehen. Ich versuchte alles 
aus dem Auto herauszuholen, aber das was das Auto leisten 
konnte war einfach zu wenig im Vergleich zu den Spitzenrei-
tern. Dennoch war es ein sehr zuverlässiges Fahreug, welches 
mich immer in die Finalläufe brachte und letztendlich in der 
Jahreswertung auf den vierten Gesamtplatz. Ich konnte zei-
gen, dass ich nicht nur auf Asphalt, sondern auch auf Schotter 
eine Herausforderung für die „alten Hasen“ bin. Zum Glück 
bekam ich in der Slowakei noch eine Chance mit meinem 
Peugeot zu fahren, was aber nicht zur österreichischen Wer-
tung zählte. 

Fabio Becvar - Ende der ersten Saison

Nach wie vor brenne ich sehr für den Rallyecross 
Sport, denn ein Meistertitel scheint nicht unerreich-
bar. Ich bedanke mich vielmals bei meinen Spon-

soren, der Marktgemeinde Neuberg, PTH Products, Schilift 
GmbH Niederlapl, Firma Installateur Harald Gutschelhofer, 
Kaiserhof Glasmanufaktur und der Firma Ratiopharm.

Fabio Becvar

CSIT Championships in Oulu/
Finnland vom 24. bis 28. Au-
gust:

Nach erfolgreicher Qualifikation auf 
Bundesebene ging es für Laura, Linda 
und Daniel nach Oulu und mit zahlrei-
chen Meistertiteln im Gepäck wieder 
zurück in unsere Heimat:

Offene Wiener Kurzbahn Meisterschaften am 6. und 
13. November:
Lilli: 9x Gold und 1x Silber in der internationalen 

Wertung in der Altersklasse11.
Außerdem unterbot sie den Österreichischen Rekord über 
200m Brust, die Steirischen Rekorde über 200m Delfin, 400m 
Lagen und 50m Rücken, sowie den 100m Delfin-Rekord von 
Caroline Pilhatsch aus dem Jahr 2010! 
Linda: 3x Gold, 2x Silber und 2x Bronze bei den Junioren

Beim Steirischen Hallencup - Runde 1 in Graz erreichte
Laura: Gold in der Altersklasse 14-15 und
Daniel: Gold in der Allgemeinen Klasse.

 
Als Mitglied im OSV-Juniorenkader wurde Laura aufgrund 
ihrer Leistungen für die Central European Countries Junior 
Multinations (CECJM) vom 3. bis 4. Dezember in Prag no-
miniert!                                                   Andreas und Doris Paier

Lilli Paier auf der Delfinstrecke

Laura: 3xGold, 1x Silber, 2x Bronze, 1x 
4. Platz, 4x Staffelgold 	
Linda: 3x Gold, 3x Silber, 1x Bronze, 4x 
Staffelgold 
Daniel: 3x Gold, 2x Silber, 1x Bronze, 
1x 4. Platz, 4x Staffelgold
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Erstmalig wurde heuer ein 
Herbstausflug organisiert. Dieser 
führte uns am 8. Oktober nach 

Gamlitz. Zuerst gab es ein gemeinsa-
mes Mittagessen, danach wurde das 
Gamlitzer Weinlesefest besucht. Ein 
toller Ausflug, der uns allen sicher noch 
lange in Erinnerung bleiben wird. 

Die Teilnahme an den 8. Natio-
nalen Special Olympics Som-
merspielen war für Sandra 

Hansmann ein voller Erfolg. Ausge-
tragen wurden die Spiele erstmals im 
Burgenland, wo man die überwältigen-
de Stimmung und Gänsehautmomente 
in Oberwart, Pinkafeld, Stegersbach, 
Parndorf und Großpetersdorf hautnah 
miterleben konnte. Bewerbe in 15 Som-
mersportarten wurden in vier Tagen 
ausgetragen. Gestartet ist Sandra für 
das ASO Pius Institut der Kreuzschwes-
tern Bruck/Mur und konnte sich im 
Schwimmen über eine Goldmedaille 
freuen. 

Außerdem findet im Dezember wieder unsere traditionelle Altenaktion statt für 
welche von uns bereits selbstgemachtes Kräutersalz hergestellt wurde. 

Die Landjugend A-K-N wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest sowie einen 
guten Rutsch ins Neue Jahr 2023!

Sandra Hansmann - 
Goldmedaille bei Special 
Olympics Am 21. August fand wieder unser Maibaum-Umschneiden statt. Im Zuge 

dessen wurde auch das schon traditionelle Riesenwuzzler-Tournier durch-
geführt. Trotz des bescheidenen Wetters waren zahlreiche Besucher vor 

Ort und feierten mit uns bis spät in die Abendstunden. Vielen Dank an all unsere 
Gäste für euren Besuch. 

Die Marktgemeinde Neuberg/Mürz 
gratuliert recht herzlich zu dem 

tollen Erfolg und wünscht weiterhin 
viel Freude an der Bewegung!

Landjugend Altenberg/Kapellen/Neuberg

Am 22. Oktober feierten wir unsere 74. Generalversammlung im VAZ Mür-
zer Oberland und somit fiel auch der Startschuss für unser neues Landju-
gendjahr. Bei einem ausführlichen Tätigkeitsbereicht konnten wir auf das 

vergangene Jahr zurückblicken, welches wieder sehr ereignisreich und auch sehr 
erfolgreich war. Danach wurde unser Ball mit einer Polonaise eröffnet und die 
"Goassteigbuam" sorgten für tolle Stimmung. Der traditionelle Herzerltanz um 
Mitternacht war wieder das große Highlight. Wir bedanken uns bei unseren Gäs-
ten und freuen uns schon sehr auf nächstes Jahr!
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Bei der Jahreshauptversammlung am 13. Oktober mussten wir leider unsere 
Kassiererin Tanja Moser verabschieden. Wir bedanken uns bei ihr für ihr 
Engagement und freuen uns, dass Tanja uns trotzdem erhalten bleibt und 

uns behilflich sein wird. Wir freuen uns als neue Kassiererin Linda Reisinger in 
unserem Team begrüßen zu dürfen und sind davon überzeugt, dass alles weiterhin 
super klappen wird. 

Beim diesjährigen Marktfest am 
15. August durften wir euch 
mit einem Kletterturm von den 

Naturfreunden Mürzzuschlag, einer 
Hüpfburg und Bastelmöglichkeiten be-
geistern. Wir bedanken uns noch bei 
allen, die uns einen Kuchen, Torten 
oder Muffins gebacken haben. Beim 
Steirischen Zauberwald vom 03. bis 04. 
September in Altenberg/Rax konnten 
wir die Wartezeit für die Kinder mit 
Bastelangeboten, wie gestalten und 
basteln von bunten Zauberstäben und 
Amuletten, etwas verkürzen.

Zu Halloween haben wir am 30. Oktober mit 60 Personen den Familypark 
in Sankt Margarethen besucht. Es war ein toller und gruseliger Tag. Jedoch 
waren leider sehr viele Leute auch an diesem Tag dort und für nächstes Jahr 

werden wir uns aus diesem Grund etwas anderes einfallen lassen. Vielleicht hat der 
ein oder andere von euch eine super Idee - dann lasst uns diese bitte zukommen.

Kinderfreunde Neuberg/Mürz

Auch dieses Jahr gab es den 
Hausbesuch vom Krampus und 
Nikolaus. Am 04. Dezember 

bzw. am 05. Dezember besuchten wir 
euch. Einige von euch erzählten Ge-
schichten oder sagten sogar ein Gedicht 
auf. Wir freuen uns jetzt schon wieder 
auf nächstes Jahr.          Gabriele Wucher

Vorankündigung!
Die alljährliche 

Christkindlwanderung fehlt 
natürlich auch nicht. Diese wird 

heuer 

am 24. Dezember 2022

im Arzbach stattfinden. Wir werden 
diese Wanderung für Euch wieder 
vorbereiten und jeder kann gehen 
wann es für ihn am besten passt. 
Wir bitten dafür wieder um eine 

Anmeldung, damit wir eine Kleinig-
keit vorbereiten können. Über dies 
werden wir euch noch gesondert 

informieren!

In diesem Sinne wünschen wir euch eine schöne Weihnachtszeit 
und ein gutes Neues Jahr 2023! 

Euer Kinderfreunde-Team 
Iris, Jasmin, Linda, Silvana, Marion und Gabi
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Es wird überall ruhiger und be-
sinnlicher. Ein Jahr neigt sich 
dem Ende zu und somit auch 

eine Tennissaison. Für die meisten von 
uns geht das alles jedoch viel zu schnell. 
Zuerst geht der Schnee nicht weg, dann 
ist schon das erfolgreiche Marktfest da, 
und im Nu stellen wir schon wieder den 
Christbaum am Tennisplatz auf.

Tennisclub Neuberg/Mürz

Der Sommer und vor allem der 
Herbst waren heuer wunder-
schön und warm. So konnten 

wir die Plätze bis Anfang November re-
gelmäßig bespielen. In der heißen und 
trockenen Zeit hat uns die neue Bewäs-
serungsanlage sehr geholfen, die Plätze 
und somit auch unseren Platzwart zu 
schonen. In diesem Sinne darf ich mich 
ganz offiziell bei Karl Mayr für seine 
Platzwart-Karriere, welche heuer leider 
zu Ende geht, bedanken. Dem Fußball-
sport ist es zu danken, dass Karl vor 
ca. 30 Jahren durch einen gebrochenen 
Fuß schließlich zum Tennis gekommen 
ist. 1993 hat er gemeinsam mit Freun-
den den Platzwartkurs gemacht und 
betreute anschließend eine Zeit lang 
mit anderen Helfern die Plätze. Nach 
einer zwischenzeitlichen Pause machte 
er die letzten 10 Jahre diese mühsame 
Arbeit gewissenhaft alleine. Für deine 
Zeit und dein Engagement bedankt 
sich der Verein ganz herzlich bei dir! 
Mit Tom Bauer haben wir zum Glück 
einen sehr guten Nachfolger gefunden, 

Alles Liebe und auf ein schönes,
 erfolgreiches 2023!

Auf das freundschaftliche Spie-
len untereinander sind wir stolz 
und lassen dabei das gemütliche 

Vereinsleben nicht zu kurz kommen. 
Auch unserem Tennisnachwuchs darf 
ich gratulieren. Die Kinder besuchten 
von Juni bis Ende Oktober fleißig die 
Tenniskurse und haben, Dank Hilde, 
einiges dazu gelernt. Damit das Erlern-
te nicht verschwindet, werden wir 2023 
ebenfalls wieder Tenniskurse anbieten. 
Als Letztes darf ich mich bei allen recht 
herzlich für die schöne Saison bedan-
ken.                                              David Bareck

Seniorenbund - Ortsgruppe Kapellen

Am 23. Juni fand die Jahreshauptversammlung des 
Seniorenbundes Kapellen mit Neuwahlen statt. Als 
Ehrengäste konnten BO Herbert Drexler und Bgm. 

Peter Tautscher begrüßt werden. Die Neuwahl des Vor-
standes erfolgte einstimmig – Heinz Bitesser wurde wieder 
als Obmann bestätigt. Neu in das Team wurde Ing. Robert 
Prenner als Finanzreferent-Stellvertreter gewählt. Im Rah-
men der Veranstaltung wurden neben umfangreichen Tä-
tigkeitsberichten langjährige Mitglieder für ihre Verdienste 
sowie Geburtstagsjubilare des 1. Halbjahres 2022 geehrt. Ein 
umfangreiches Programm für das 2. Halbjahr konnte prä-
sentiert werden - darunter: Wanderungen, Theaterbesuche, 

Vorankündigung!
Glühweinstand am 23. Dezember 
beim Tennisplatz in Neuberg/Mürz

der sich dieser Arbeit bereits mit Be-
geisterung widmet. Ein Hoch auf Tom 
und die nächsten 10 Jahre.
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Unter der Reiseleitung von Robert Schrittwieser unter-
nahmen 50 Mitglieder des Seniorenbundes die dies-
jährige Mehrtages-Herbstreise in das Lesachtal. Bei 

herrlichem Wetter wurden dabei mit dem Schneeweiss-Bus  
Ziele, wie die Großglockner Hochalpenstraße, Obertilliach, 
Innergschlöß, Misurina See, Drei-Zinnen, das Villgratental 
und der Weißensee besucht. Gute Stimmung und ein ausge-
zeichnetes Hotel (Hotel Andreas) zeichneten diese Reise aus.

Tagesausflüge, ein Mehrtagesausflug in das Lesachtal, Tref-
fen für ältere Jahrgänge, Rot-Kreuz-Kurs, Kegelnachmittage, 
Stocksportnachmittage, Preisschnapsen und ein wöchentli-
cher Stammtisch. Obmann Heinz Bitesser dankte dem ge-
samten Vorstand und allen Senioren für den Zusammenhalt 
in dieser noch immer schwierigen Zeit. Anschließend waren 
alle zu einem gemeinsamen Mittagessen und gemütlichem 
Beisammensein eingeladen.

Bei den Steirischen Landeskegel-
meisterschaften des Senioren-
bundes am 22. September in 

Graz-Eggenberg errangen Kegler der 
Ortsgruppe Kapellen begehrte  Landes-
siege. In der Einzelwertung der Damen 
erreichte Rosa Polanc mit 94 Kegeln 
den 1. Rang.
In der Mannschaftswertung erreichte 
die Mannschaft von Kapellen mit Helga 
Ratzer, Rosa Polanc, Irmtraud Christ 
und Maria Holzer unter der Leitung 
von Frando Schwaiger mit 308 Kegeln 
ebenfalls den Landessieg. 

Robert Schrittwieser

Bei den Bezirksmeisterschaften im Kegeln in Weitent-
hal errangen Spitzenleute vom Seniorenbund Kapellen 
unter der Leitung von Frando Schwaiger, neben den 

bereits erreichten Landesmeistertiteln, die begehrten Bezirks-
meistertitel. Klasse Herren: 1. Platz und damit Bezirksmeis-
ter Frando Schwaiger, der 3. Platz ging an Hermann Lueger. 
Klasse Damen: 1. Platz und damit Bezirksmeister Irmtraud 
Christ, der 2. Platz ging an Rosa Polanc. In der Mannschafts-
klasse erreichte der Seniorenbund Kapellen den 1. Platz.

Stockschützen NFÖ Mürzsteg

Heuer traten wir im Sommer erstmals in der Vereinsgeschichte der Stock-
schützen des NFÖ Mürzsteg in der höchsten Spielklasse des Landes, der 
Landesliga, an. In einer Gruppe mit den Top Mannschaften Eisstöcke 

Ladler Graz, HSV St. Michael und Eiskristall Lieboch konnten wir alle sechs Vor-
rundenspiele gewinnen. Mit dem Punktemaximum von 12 Punkten schafften wir 
den Einzug ins Viertelfinale zu Hause gegen ESV Hohenburg. Auch dieses Spiel 
konnte souverän gewonnen werden. Durch diesen Sieg standen wir im Final 4 der 
besten vier Mannschaften der Steiermark. Bei diesem Final 4 in Bad Mitterndorf 
konnten wir leider nach hartem Kampf nur den 4. Platz erreichen und verpassten 
somit den Aufstieg in die Nationalliga. Einen herzlichen Dank an unsere super 
Fans und Sponsoren die immer bei unseren Spielen dabei waren. Bei den ASKÖ 
Landesmeisterschaften in Stallhofen erreichten wir unter 16 Mannschaften den 
guten 5. Platz und somit den Steher.
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Am 3. und 4. September fand der 
Zauberwald windwurfbedingt 
in Altenberg statt, wo wir mit 

einem Kaffeestand und selbstgebacke-
ner Mehlspeise vertreten waren. Danke 
an alle meine Damen fürs eifrige Ba-
cken und Helfen. Danke auch an den 
Oldtimerclub für die kostenlose Benüt-
zung der Räumlichkeiten und für die 
stets gute Zusammenarbeit

Schiahagl- Wander- und Freizeitclub Altenberg

Am Nationalfeiertag luden wir wieder die Bevölkerung zum Fitmarsch ein. 
41 Gehbegeisterte, darunter waren 10 Kinder,  folgten dieser Einladung 
und somit konnten wir unsere kleine Wanderung beim Rüsthaus in Al-

tenberg starten. Die Route führte uns übern Kerngraben, Richtung Kaiserstein 
und rüber zum Karnerweg, wo wir unsere Labestation einrichten durften. Herzli-
chen Dank dafür an Michael Karner! Nach einer Stärkung, mit den von den Schi-
ahagldamen bereitgestellten Köstlichkeiten, ging es weiter zum Altenbergerhof. 
Beim gemütlichen Beisammensitzen im Altenbergerhof wurden diesmal sechs 
Gutscheine im Wert von je € 20,- verlost. Die Gutscheine wurden 3-mal vom Bag-
gerteam Andre Rosenmayer, und jeweils 1-mal vom Altenbergerhof, vom Oldti-
merclub und vom Schiahaglclub gespendet. Herzlichen Dank an die Sponsoren. 

Vorankündigung!
Der Kinderfasching findet am

17. Februar 2023
im Altenbergerhof statt.Gesegnete Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2023 wünschen die 

Damen des Schiahagl- Wander- und Freizeitclub Altenberg!

Die Gewinner der Gutscheine waren 
Julia Weinberger (Zisser), Victoria 
Schweighofer, Siegfried Schöggl, Ker-
stin Stieninger, Hans Holzer und Sabi-
ne Paier. Danke an alle Teilnehmer des 
Fitmarsches fürs Mitmachen und der 
freiwilligen Spende.                                                                                           
                                          Gerda Schwaiger

Am 9. Juli fand auf unserer Stocksportanlage das Rai-
ka Mürztal-Cup Finale mit 16 Mannschaften statt. 
Mürzsteg 1 konnte mit den Schützen Gerhard und 

Manfred Gruber, Raphael Schuhmann und Matthias Köberl 
den Sieg erringen. Unsere zweite Mannschaft erreichte den 
ausgezeichneten 4. Platz. Weiters konnten wir bei zahlreichen 
Turnieren viele Stockerlplätze erreichen.     Gerhard Gruber

Die Stockschützen des NFÖ Mürzsteg wünschen Euch 
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch. 

Stock Heil!

Am 22. Mai konnten wir unsere Jahreshauptversammlung durchführen. 
Unser Obmann Klaus Baier legte nach 28 Jahren sein Amt nieder. Auch 
seine Gattin Gertrude stellte ihre langjährige Tätigkeit als Kassier zur Ver-

fügung. Der Vereinsvorstand verlieh Klaus Baier die Ehrenobmannschaft auf Le-
benszeit. Ebenso überreichte unser Landesreferent Walter Berger ihm die Goldene 
Ehrennadel der Naturfreunde Österreich. Der Vereinsvorstand möchte sich bei 
beiden für die jahrelange, hervorragend geleistete Arbeit recht herzlich bedanken.
Wir wünschen dem neuen Obmann und seinem Team viel Erfolg! Gerhard Gruber

Die Mitgliederversammlung wählte den neuen Vorstand:
Obmann: Hannes Schuhmann
Obmann Stellvertreter: Franz Klopf

Die Naturfreunde Mürzsteg wünschen 
euch frohe Weihnachten und einen 

guten Rutsch. Berg Frei!

Naturfreunde Mürzsteg

Kassier: Thomas Schäffer
Schriftführer: Irmgard Gruber
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Feierte die Bergrettung Mürzzuschlag im Jahr 2021 ih-
ren 125. Geburtstag, so konnte im gleichen Jahr ein 
neuer Einsatzrekord mit 32 Alpineinsätzen verzeichnet 

werden und auch 2022 war sehr einsatzreich.  

Am Krampustag stieg eine Familie zu spät über den 
versicherten Reißtalersteig/Rax auf und so kamen 
die vier Personen in die Dunkelheit und konnten nur 

mit Mühe bei Nebel mittels Handyverbindung zum Winter-
raum des Karl Ludwig Hauses gelotst werden. Von dort wur-
den die unverletzten, unterkühlten Familienmitglieder von 
uns ins Tal gebracht.

Am 23. Jänner gegen 13:10 Uhr setzten unbeteiligte Schitourengeher am Kö-
nigskogel einen Notruf ab - sie hätten einen Lawinenabgang vom Kleinen 
Königskogel im Bereich Mürzsteg beobachtet. Daraufhin wurde von der 

Bergrettung Neuberg ein planmäßiger Lawineneinsatz gestartet und unsere Orts-
stelle zum Assistenzeinsatz angefordert. Aufgrund der schlechten Witterungsver-
hältnisse war kein Flugwetter und so stiegen die Einsatzkräfte zum Lawinenkegel 
auf. Die Suchaktion sowie die Erhebungen ergaben jedoch keine Hinweise auf eine 
verletzte bzw. vermisste Person.

Es ist der 26. Dezember 2021 – ein 
Bergsteigerpaar aus Tschechien 
rutscht, beim Versuch von der 

Heukuppe/Rax ins Tal abzusteigen, im 
Bereich des sogenannten Fuchsloch-
steiges aus. In weiterer Folge stürzen die 
beiden Alpinisten fast über den gesam-
ten Steig ab. Die Frau blieb unterhalb ei-
ner Felswand schwerst verletzt zu liegen 
und der Sturz ihres ebenfalls lebens-
gefährlich verletzten Partners kommt 
überhaupt erst einige hundert Meter 
weiter unten zum Stillstand. Es folgt 
eine groß angelegte Rettungsaktion 
durch die Bergrettung Mürzzuschlag, 
unterstützt von der Bergrettung Neu-
berg, der Alpinpolizei Hochsteiermark 
und dem Notarzthubschrauber C17. 
Durch diese Zusammenarbeit können 
die beiden schwerstverletzten Unfallop-
fer zunächst einmal lebend ins Tal und 
weiter ins Spital gebracht werden. Die 
Erstversorgung durch die Bergrettung 
sowie die weitere medizinische Versor-
gung im Krankenhaus ermöglichen, 
wie durch ein Wunder, eine Genesung 
der beiden jungen Alpinisten.

In diesem Sinne wünschen die Kameradinnen und Kameraden der Bergrettung Mürzzuschlag ein 
unfallfreies, erfolgreiches und erlebnisreiches Bergjahr!

Bergrettung - Ortsstelle Mürzzuschlag

Am 11. April versucht ein Paragleiter von der Hohen Scheibe in Richtung 
Mürztal zu starten. Leider missglückte dieser Versuch und der Pilot stürzte 
knapp unterhalb des Gipfels in ein Waldstück. Nach einer Erstversorgung 

durch ein Team unserer Ortsstelle und einem terrestrischen Transport zu einer 
geeigneten Stelle, konnte der verletzte Paragleiter mittels Tau vom ÖAMTC Ret-
tungshubschrauber geborgen werden.

Zu einer Rettungsaktion aus einer klassischen Kletterroute auf der Rax kam 
es am 17. Juli. Auf Grund eines Notrufes einer Dame, die sich im Bereich 
des „Wilden Gamsecks“ verstiegen hatte, jedoch unverletzt war, wurde un-

sere Ortsstelle alarmiert. In einer rasch durchgeführten Aktion konnte die verirrte 
Alpinistin mittels Seilsicherung problemlos in sichere Gefilde gebracht werden. 
Es folgten noch Bergungen durch die Ortsstelle Mürzzuschlag auf der Scheibe im 
Bereich Bleiweißgrube und auf der Kampalpe, wo die in Bergnot befindlichen Fa-
milien jeweils unverletzt ins Tal geleitet wurden.                                DI Gerhard Haiden

Nur einen Tag später alarmier-
ten zwei erschöpfte Skitouren-
geher im Bereich des Lahn-

gang/ Stuhleck per Handy. Auf Grund 
der genauen Ortsangabe konnten die 
Beiden rasch gefunden und ins Tal be-
gleitet werden. Es stellte sich heraus, 
dass dies die erste Skitour der jungen 
Damen war.
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Zu dem beeindruckendem Jubiläum - 60 Jahre aktiver Bergretter - dürfen 
wir nun auch auf diesem Wege Klement Posch beglückwünschen. Vor 2 
Jahren feierten wir seine 60 Jahre aktive Mitgliedschaft bei der Bergrettung 

Neuberg. 1935 geboren, trat Klement mit 25 Jahren der Bergrettung Neuberg bei 
und war bis zu seinem 82. Lebensjahr aktiv im Bergrettungswesen tätig. 19 Jahre 
lang war er Einsatzleiter und organisierte Übungen sowie Weiterbildungen. Bis 
vor kurzem betreute er die Basis- und Einsatzkoordination in unserer örtlichen 
Leitstelle im Bergrettungsheim. Um unsere Leitstelle kümmerte er sich auch jah-
relang aktiv als Heimwart und gute Seele für alles. 21 Jahre lang wirkte er zudem 
als Funkwart und anschließend als Funkwartstellvertreter. 

Seit einem Unfall, kann er nicht mehr aktiv am Bergrettungsgeschehen teil-
nehmen, steht uns aber mit seinem langjährigem Erfahrungsschatz zur Seite.
Klement arbeitete bis zu seiner Pension bei den Veitscher Magnesitwerken, 

sowie beim Neuberger Konsum, der Firma Schöller Bleckmann und der Firma 
Ulm. In den verdienten beruflichen Ruhestand ging Klement bei den Neuberger 
E-Werken, wo er als Freileitungsmonteur tätig war. 

Wir wünschen dir einen weite-
ren, zufriedenen Lebensweg 
und freuen uns mit dir bei 

geselligen Stunden über die Berge und 
deine Geschichten zu plaudern. 
Deine Kameradinnen und Kameraden 

der Bergrettung Neuberg

Bergrettung Neuberg/Mürz

Seine Leidenschaft zum Bergsteigen brachte Klement bis in die großen Berge 
der Westalpen. Nach Zermatt zum Matterhorn ging es seinerszeit noch zu 
Dritt mit dem Puch500 Auto. Ortler, Mont-Blanc & Piz Buin sind nur ein 

paar der weiteren großen Namen, die Klement in seiner bergsteigerischen Lauf-
bahn besteigen konnte. In all dieser Zeit ist Klement seiner Berufung als Bergretter 
treu geblieben. Wir bedanken uns auf diesem Wege für 60 Jahre aktive Arbeit als 
Bergretter im ehrenamtlichen Dienst und ehren unseren Kameraden Klement 
Posch.                                                                                                             Alexander Adacker

Die Bergrettung Neuberg wünscht allen Einwohnern, 
Gönnern & Förderern Frohe Weihnachten, einen guten Rutsch 

sowie ein gutes Neues Jahr!

„BERG FREI" 
Die Bergrettung Neuberg
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Auch in der zweiten Jahreshälfte 
konnte der Musikverein „Edel-
weiß“ Mürzsteg wieder einige 

musikalische Feierlichkeiten und An-
lässe durchführen. Anfang Juli folgten 
wir der Einladung zum Sommerfest 
unseres Bundespräsidenten Alexander 
Van der Bellen. Ein gelungenes Fest mit 
besonderem Ambiente im Jagdschloss 
Mürzsteg.

Von 09. bis 10. Juli fand unser 
Musikerausflug nach Kärnten 
statt. Ein Wochenende mit ei-

ner gelungenen Mischung aus Spaß und 
Kultur ging von statten. In der Braue-
rei Hirt konnten wir das Wochenende 
kulinarisch ausklingen lassen. Ein be-
sonderes Ereignis war die Feierlichkeit 
zum 70. Geburtstag des langjährigen 
Mitgliedes Eduard Capellaro. Im Gast-
haus Leitner konnten wir diesen Anlass 
ausgiebig feiern. Auch auf diesem Weg 
wünschen wir unserem Edi weiterhin 
viel Gesundheit und Alles Gute.

Musikverein "Edelweiß" Mürzsteg

Wie in der vorigen Ausgabe schon angekündigt, nahmen wir beim Be-
zirksmusikertreffen am 3. Juli in der Veitsch teil. Das Bezirksmusi-
kertreffen ist immer ein Höhepunkt im Jahr, wo wir uns mit unseren 

Kollegen aus dem ganzen Bezirk Treffen und untereinander austauschen können. 
Obwohl mit Ferienbeginn auch für uns die Sommerpause begann, darf ich be-
richten, dass wir heuer trotzdem mit unserer Bauernmusikkapelle sehr aktiv wa-
ren. Wir durften zum Beispiel am 16. Juli bei der Feuerwehr in Neuberg die Fahr-
zeugweihe des neuen Mehrzweckfahrzeuges mitgestalten und im Anschluss beim 
Mostheurigen ein stimmungsvolles Konzert darbieten. 

Das diesjährige Herbstfest am 29. Oktober war ein voller Erfolg. Mit mu-
sikalischer Umrahmung durch die „Bauernmusikkapelle Neuberg/Mürz“ 
sowie „Die Greifer“, wurde bis in die Morgenstunden gefeiert. Wir danken 

unseren Sponsoren für die Unterstützung sowie all unseren Gästen für den Besuch 
und hoffen auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.                   Obmann Andreas Seiser

Der Musikverein „Edelweiß“ Mürzsteg wünscht der gesamten Bevölkerung 
eine schöne Weihnachtszeit und viel Gesundheit 

für das Jahr 2023!

Musikverein Trachtenkapelle Neuberg

Da heuer wieder ein Marktfest 
am 15. August im ehemaligen 
Stift Neuberg stattfand, durf-

ten wir bei herrlichem Wetter und vor 
vielen Besuchern in Form eines Früh-
schoppens mitwirken. 

Am 10. September stellte sich 
eine Abordnung unseres Ver-
eins bei einem Hobbyturnier 

der Eisschützen Neuberg seinen Geg-
nern und konnte dabei den 1. Platz er-
reichen.
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Am 29. Oktober fand in Frohnleiten in der Stadthalle 
die diesjährige Honigprämierung statt. Unser Verein 
hat dabei sehr gut abgeschnitten. Es haben erreicht, 

Schabelreiter Christian Gold, Schöggl Gerhard Gold, 
Schöggl Fritz 2 x Gold, Rosenmayer Karin und Johann Sil-
ber, Wildschnigg Renate Silber, sowie Buchinger Michaela 
2-mal Bronze. Schöggl Fritz erreichte mit seinem Waldho-
nig blumig die höchste Punkteanzahl und wurde in dieser 
Kategorie zum Landessieger gekürt. Recht herzliche Gratula-
tion den Medaillengewinnern. 

Da bei uns im Neubergertal, Naturpark Mürzer Ober-
land, die Umwelt noch in Ordnung ist, werden 
jährlich immer wieder sehr qualitativ hochwertige 

Honige, mit den besten Laborwerten und ohne Rückstände 
geerntet. Unsere Kunden wissen das auch zu schätzen. Die 
ausgezeichneten, sowie auch die anderen qualitativ hochwer-
tigen Honige, können jederzeit direkt bei den Imkern erwor-
ben werden. Der BZV Neuberg/Mürz besteht zurzeit aus 22 
Imkerinnen und Imkern. Von ihnen werden in den 4 Orts-
teilen der Marktgemeinde Neuberg/Mürz 310 Bienenvölker 
betreut.                                                                 Gerhard Schöggl

Am 24. September war die Bau-
ernmusikkapelle bei unserem 
Nachbarverein, dem Musik-

verein Kapellen eingeladen, wo wir 
das Sturmfest umrahmen durften. Auf 
Grund des schlechten Wetters am 2. 
Oktober konnte unser Verein leider 
nur in einer gekürzten Form die Ernte-
dankkrone in die Kirche begleiten und 
anschließend den Einzug mitgestalten.

Ein weiterer Höhepunkt für uns 
war sicher das Sturm und Maro-
nifest, welches am 8. Oktober in 

unserem Vereinsheim abgehalten wur-
de. Wir luden dazu unsere Freunde des 
Musikvereins Übelbach ein, welche ein 
hervorragendes Konzert präsentierten.                                                                                                
Im Anschluss daran unterhielten in tra-
ditioneller Form unsere Musiker das 
Puplikum.

Allen Neuberger/innen wünsche ich Frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2023!

Die Imkerinnen und Imker wünschen allen 
Gemeindebürgerinnen und Bürgern sowie den 

unterstützenden Mitgliedern ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest sowie alles Gute, Gesundheit und 

Glück für das Jahr 2023!

Am 16. Oktober waren wir in Langenwang eingeladen. Mit insgesamt fünf 
Musikvereinen fand ein Sternmarsch statt und im Anschluss daran wurde 
in einem Festakt die „Neue Mitte“ eingeweiht. Am 29. Oktober trat un-

sere Bauernmusikkapelle beim Herbstfest des Musikvereins Edelweiß Mürzsteg 
auf. Anfang November fand das Totengedenken des Österreichischen Kamerad-
schaftsbundes statt, bei welchem wir die Heldenehrung umrahmen durften. Im 
Anschluss marschierten wir zum Friedhof, wo die Gräbersegnung stattfand. Pa-
rallel zu den zahlreichen Auftritten bereiteten wir uns im Herbst auf das „Polka, 
Walzer, Marsch-Wertungsspiel“ in der Stufe „B“ in Kindberg vor, für welches zahl-
reiche Proben erforderlich waren. 
Ich darf mich an dieser Stelle bei all unseren Sponsoren bedanken, welche uns das 
ganze Jahr hindurch tatkräftig unterstützen!                     Obmann Rudolf Hinterleitn

Bienenzuchtverein Neuberg/Mürz
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Vereine & Verbände...

Trachtenmusikverein Kapellen

Mit dem Oldtimerclub-Frühschoppen am 26. Juni 
in Altenberg begann für den TMV Kapellen ein 
ereignisreicher Sommer. Die Musiker und ihre 

Kapellmeisterin Melanie Hainfellner freuten sich schon seit 
langem auf den ersten Auftritt nach der langen Zwangspau-
se und boten den zahlreichen Gästen, bei herrlichem Wetter, 
eine gelungene Umrahmung. Nur eine Woche später gings 
beim Feuerwehrfest der FF Altenberg rund für die Mitglie-
der des TMV-Kapellen und auch für die Jugendkapelle, beide 
unter der Leitung von Jessica Hainfellner.

Für unseren Nachwuchs boten die Ferien einige musikalische Highlights. Beim 
alljährlichen Schulschlusskonzert der Brahms-Musikschule Mürzzuschlag 
konnten die Kinder im Einzelnen und im Jugendorchester ihr gelerntes Kön-

nen zum Besten geben. Einen besonderen Erfolg verbuchten einige unserer Kin-
der durch die Absolvierung des Jugendleistungsabzeichens. Karin Schrittwieser, 
Kerstin Stieninger, Vinzenz Anthofer, Simon Schrittwieser, Christoph Kremsl und 
Florian Ulm konnten damit einen weiteren Schritt in ihrer musikalischen Ausbil-
dung machen. Auch im Quintett wurde während der Sommermonate fleißig musi-
ziert. Zu Ehren des heiligen Oswald fand am 6. August im Raxkircherl eine heilige 
Messe statt, welche 5 unserer Musiker umrahmten. Anschließend unterhielt eine 
erweiterte „Quintett-Partie“ die Bauernschaft und alle Gäste im Karl-Ludwighaus 
und ließ so den Nachmittag bei gemütlichem Beisammensein in der Halterhütte 
ausklingen.

Am 04. September durften wir 
die Jubilare des Jahres 2022 un-
ter den unterstützenden Mit-

gliedern im Musikerheim zu einem 
Mittagessen und zu gemütlichen Stun-
den mit dem Quintett einladen. Zahl-
reiche Anekdoten und „alte Geschich-
ten“ ließen den Nachmittag bei netten 
Gesprächen und guter Musik wie im 
Flug vergehen.

Auch das beliebte Sturmfest in 
den Räumlichkeiten des Trach-
tenmusikvereins Kapellen 

konnte in diesem Jahr wieder stattfin-
den. Zahlreiche Gäste konnten schon 
ab dem Nachmittag den Klängen der 
Bauernkapelle Neuberg lauschen und 
ein köstliches Spanferkl von unserm 
Fredl genießen. Die Tanzmusi „Gs-
trichn Vui“ konnte schon zum zweiten 
Mal mit ihrer Gemütlichkeit und Fle-
xibilität Stimmung in die zahlreichen 
Bars des Musikerheims bringen. Der 
TMV Kapellen bedankt sich bei den 
tollen Gästen und freut sich schon auf 
das nächste Jahr.              Peter Leistentritt
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Am 25. Juni folgten 30 Radfahrer unserer Einladung zur Radfahrt von St. 
Johann bei Herberstein nach Altenmarkt bei Fürstenfeld. Bei angenehmen 
Wetter radelten wir 32 Kilometer und wurden im Gasthof Kirchenwirt mit 

einem Buffet erwartet. Nach Stärkung und einigen Glasel Wein ging es mit dem 
Bus wieder heim.

Vorankündigung!
Wir laden alle Bewohner herzlich zu unserem 

Weihnachstliederblasen am 24. Dezember 2022
am Friedhof in Kapellen sowie beim Kriegerdenkmal in 

Altenberg ein. Auch zu unserem 
Musikerball am 28. Jänner 2023 

im Veranstaltungszentrum Kapellen dürfen wir einladen!

Der TMV 
Kapellen wünscht 
allen Einwohnern 
des Neubergertals 

Frohe Weihnachten 
und einen guten 
Rutsch ins Neue 

Jahr!

Pensionistenverband - Ortsgruppe Neuberg/Mürz

Am 24. Juni gab es in unserem 
Vereinsheim „TREFF" wieder 
die Geburtstagseinladung un-

serer Mitglieder. Geladen waren Jubila-
re ab dem 70sten Lebensjahr, die einen 
„runden“ oder „halbrunden" Geburts-
tag feierten. 26 Teilnehmer fanden sich 
Mittags zu einem Backhendl-Schmaus 
sowie Kaffee und Torte ein. Einige 
Stunden gemütliches Beisammensein. 
Ein herzliches Dankeschön an die Ver-
einsvorsitzende-Stellvertreterin, Frau 
Gerlinde Lengauer, für die perfekte Or-
ganisation. Ein Dank gebührt auch den 
fleißigen Helfern und Helferinnen.
Bei unserem Juli-Ausflug nach Arm-
schlag in`s Mohndorf nahmen 44 Mit-
glieder teil. Nach einem Vortrag über 
den Mohnanbau und die Vermarktung, 
gab es auch die Möglichkeit des Ein-
kaufs. Sehr beeindruckend waren die 
riesigen Mohnfelder.

Sehr gut angenommen wurden die, 
alle zwei Wochen durchgeführten, 
Kegelnachmittage im TREFF. Mit 

den zwei neu hinzugekommenen Da-
men, haben wir nun mit Herbert, An-
nemarie, Heidi und Gabi ein perfektes 
TREFF-Team. Herzlichen Dank an alle 
vier für euren Einsatz.

Die Herbstwoche verbrachten 
wir im Salzkammergut, mit 
Unterkunft im „Cooee Alpin 

Hotel Dachstein" in Gosau. Am Pro-
gramm standen: eine Zillenfahrt am 
Fuschlsee, eine Führung in der Kai-
servilla in Bad Ischl, eine Auffahrt mit 
der Zahnradbahn auf den Schafberg in 
St. Wolfgang, eine Wanderung am vor-
deren Gosausee als auch Auffahrt mit 
der Gondelbahn auf die Zwieselalm, 
ein Besuch in Hallstatt. Resümee: Eine 
schöne gelungene Urlaubswoche.

Die Ortsgruppe Neuberg hat 
42 neu geworbene, noch im 
Arbeitsverhältnis stehende 

Mitglieder. Mit der neuen Subkassier-
in, Frau Verena Lengauer, wanderten 
die „Jungpensionisten" im August ge-
meinsam auf die Bodenalm. Die Ok-
toberfahrt führte uns nach Graz in`s 
Puch-Museum und zu einem Heurigen 

August Schneidhofer

Die Ortsgruppe Neuberg wünscht 
allen eine besinnliche Advent- und 

Weihnachtszeit sowie ein 
gutes Neues Jahr 2023!
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Vereine & Verbände...

Sportklub Stojen

Beim 16. Kleinfeldturnier des SK-Stojen kämpften 13 
Mannschaften um den Turniersieg. Bei brütender Hit-
ze kam es zu rassigen Zweikämpfen und spielerisch 

großartigen Leistungen. Dieses Jahr holte sich die Mann-
schaft "Seebach" vor "Phönix Oldstars" und die "AchsoGu-
ten" den Sieg. Torschützenkönig wurde Halil Bakan. Im An-
schluss fand die schon legendäre Beach Mania statt. Bis in die 
frühen Morgenstunden wurde in den verschiedenen Motto 
Bars gefeiert. Ein herzliches Dankeschön an die teilnehmen-
den Mannschaften, den Schiedsrichtern, den Sponsoren, der 
Gemeinde Neuberg und vor allem der unermüdlichen SK-
Stojen-Crew, ohne deren Einsatz diese schon traditionelle 
Veranstaltung nicht möglich wäre.

Bei guten äußeren Bedingungen nahmen 11 Athleten den Kampf mit dem 
inneren Schweinehund auf, um beim Raxkönig großartige sportliche Leis-
tungen zu erbringen. Waltraud Eder holte sich in einer super Zeit von 1:42 

den Titel der Raxkönigin. Die Krone des Raxkönigs darf Michael Schrittwieser 
ebenfalls mit einer super Zeit von 1:36 sein Eigen nennen. Herzliche Gratulation 
an alle Teilnehmer, die Gott sei Dank ohne Verletzungen ins Ziel gekommen sind 
und vor einer imposanten Naturkulisse mit schönen Erinnerungen im Gepäck 
wieder den Abstieg von der Rax in Angriff nahmen.

Das SK-Stojen Sportunion Run-
ning Team bedankt sich herz-
lich bei Nedim Kebap & Pizza 

für die Unterstützung bei der Anschaf-
fung unserer neuen Laufshirts.

Unsere Jugendmannschaften 
spielen in den Klassen U8, 
U10, U12 und in der U14. In 

U15 und U17 wird in einer Spielge-
meinschaft mit dem ESV Mürzzuschlag 
gekickt. In allen Klassen wird mit viel 
Freude und enormen Kampfgeist ge-
spielt und die Vorgaben der Trainer 
positiv umgesetzt. So konnten auch 
die meisten Spiele gewonnen und die 
vorderen Tabellenplätze in der Herbst-
meisterschaft eingenommen werden. 
Ein herzliches Danke an die Trainer, 
Eltern und an alle engagierten Spieler. 
Ein besonderes Dankeschön gilt unse-
ren Sponsoren. Die Regenjacken wur-
den von den Firmen Stefan Teveli, Karl 
Straßberger und Bernhard Stauden-
bauer sowie dem Erlös von der Kaffe-
kasse (Kuchen Buffet) gesponsert. Der 
Werbeaufdruck vom SK-Stojen und die 
neuen Trainingsleibchen sponserte die 
Firma Forst & Gartengeräte Karner.

Nun ist es offiziell! Die Kicker vom SK-Stojen Herrenteam spielen zusammen mit dem ESV Mürzzuschlag II im ofizi-
ellen Meisterschaftsbetrieb in einer Spielgemeinschaft. Von beiden Mannschaften sind jeweils gleich viele Spieler im 
Einsatz. Zwei Spiele wurden in der heurigen Saison bereits auf heimischen Rasen des SK-Stojen ausgetragen.

Zu einer der spektakulärsten Aufholjagd in der Vereinsgeschichte 
des SK-Stojen kam es beim Heimmatch des SK-Stojen gegen SV 
Altendorf. Bis zur 81. Spielminute stand es in einer sehr span-

nenden Partie noch 1:4 für die Gäste. Nach dem Motto: "Never give up" 
starteten die Jungs vom SK-Stojen eine grandiose Aufholjagd. In der 81, 
85, 88 und 91 Spielminute gelangen dann endlich die Treffer, die das 
schon verloren geglaubte Spiel noch drehten. Unsere Mannschaft siegte 
mit 5:4. Für die Fans wurde es aber dann, als gleich vier Mal hinterei-
nander unsere Hymne ertönte:" Es ist schön ein Stojen Fan zu sein", 
ein unvergessliches, noch nie da gewesenes Erlebnis in der Vereinsge-
schichte. Bravo Burschen, das gesamte SK-Team ist stolz auf euch!
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Das SK Stojen Running Team 
nahm 2022 am wunderschö-
nen Wolfgangsee Lauf teil. Bei 

Distanzen zwischen 10km und 28km 
konnten tolle Platzierungen erlaufen 
werden. Mit diesen erbrachten Leistun-
gen, blieb uns ein schönes Wochenende 
mit Freunden in Erinnerung. 

Der Vorhang ist gefallen. König 
Fußball verabschiedet sich vom 
Sportplatz in die Halle. Winter-

ruhe kehrt ein am Sportplatz von Stojen 
und wir können auf eine tolle, spannen-
de, lustige aber auch anstrengende Sai-
son zurückblicken. Unzählige Trainings 
in den verschiedenen Klassen wurden 
abgehalten. Viele Matches wurden ge-
spielt und zum größten Teil auch ge-
wonnen. Ein riesen Erfolg für unseren 
Verein und all seinen unermüdlichen 
Helfern, Trainern und natürlich auch 
den Spielern. Gratulation und Danke-
schön! Ein herzliches Dankeschön gilt 
es auch noch an unsere zahlreichen 
Fans und an alle Sponsoren zu richten. 

Der SK-Stojen wünscht allen
 ein besinnliches Weihnachtsfest sowie 
Gesundheit und alles Liebe für 2023!

Weitere Informationen findet ihr auf 
unserer Facebook Seite.    Andrea Nierer

Im Jahr 1880 gab es in der Gemeinde Kapellen noch 48 Bauernhöfe, angefan-
gen vom Auenbauer (Tesch) bei Kohleben bis zum Gschaidbauer am Preiner 
Gschaid. Darunter waren auch einige kleinere Wirtschaften, vor allem im 

unmittelbaren Ortsbereich, deren Haupterwerb in einem Handwerk oder einem 
Gasthausbetrieb lagen. In einem neu von Erwin Gruber herausgegeben Buch wird 
die Geschichte dieser Höfe ausführlich beschrieben und mit zahlreichen bisher 
unveröffentlichten historischen Fotos und Bildern illustriert. 

Sie finden im Werk eine Auflistung der Besitzer vom 16. Jahrhundert bis in die 
Gegenwart, Erklärungen der oftmals wechselnden Hofnamen, erste urkund-
liche Nennungen, Flächenausmaße einst und jetzt, den Viehstand von früher 

und heute, die an die Stiftsherrschaft zu leistenden Abgaben und Arbeiten (Na-
turalien, Zehent, Robot etc.), wo die Höfe ihre Servitutsrechte (Almrechte) hat-
ten und vieles mehr. Abgeschlossen wird jedes Kapitel mit einem aktuellen Foto 
(vielfach aus der Luft) und einem „Besitzerstammbaum“ der noch bestehenden 
Höfe über die letzten 100 Jahre, in dem auch die Kinder der jeweiligen Bauers-
leute genannt sind. Mit den zahlreichen Namen und Jahreszahlen sind natürlich 
auch Schicksale verbunden. Es gab Brände, Hungersnöte, Epidemien, die ganze 
Familien hinwegrafften, Bauern die sich bis zu viermal vermählten, weil ihnen die 
Frauen der Reihe nach – oft im Kindbett – hinwegstarben, Verzweifelte, die sich 
das Leben nahmen, Viehseuchen, nach denen sämtliche Haustiere geschlachtet 
und entsorgt werden mussten, Bauern, die ihr Erbe verwirtschafteten und solche, 
die den bereits verloren gegangenen elterlichen Hof mit Fleiß und unter Entbeh-
rungen wieder zurück kaufen konnten. 

Neues Buch: "Von Angerbauer bis Zenzbauer - Historische Bauernhöfe 
Kapellen-Stojen-Raxen"

Am Ende des 375 Seiten umfas-
senden Buches gibt es noch ei-
nen Bildanhang mit alten Fotos 

von bäuerlichen Arbeiten, Sennerei so-
wie Gruppenfotos von Bauern und Bäu-
erinnen ab dem Jahr 1900. Im Vor- und 
Nachspann sowie auf der Umschlagsei-
te gibt es die erste farbige Landkarte aus 
dem Jahr 1824 (Franziszäischer Katas-
ter), aus der ersichtlich ist, wo sich die 
Höfe befanden bzw. die noch bestehen-
den befinden.

Erhältlich ist das Buch beim Autor 
(Tel. 0664 3869002).

Hervorheben wollen wir in dieser Ausgabe die Fa. Porr mit Bauleiter Heinz Albre-
cher, der uns immer wieder eine Walze zur Sportplatzpflege zur Verfügung stellt. 
Nur mit eurer Unterstützung ist so ein Betrieb erst möglich. DANKE!!!                           



38

Vereine & Verbände...

Eisschützenclub "Schneerose" Kapellen

Ein sehr intensiver und arbeitsreicher Sommer bzw. 
Herbst liegen hinter uns. Unsere kurze Eisbahn konn-
te planmäßig neu asphaltiert werden. Auch die Über-

dachung der Bahn konnte ohne Zwischenfälle realisiert wer-
den. Ein großes Dankeschön gilt es hier dem Baggerteam 
Rosenmayer für die großartige Mithilfe und Unterstützung 
zu sagen. Ein Dankeschön auch der Gemeinde Neuberg und 
dem ASKÖ Steiermark für die tolle finanzielle Unterstüt-
zung. Bei unseren vielen Mitgliedern möchten wir uns be-
sonders für die unzähligen Stunden der Mithilfe bei diesem 
Bauprojekt herzlich bedanken. Wir alle sind schon gespannt 
wie sich die neue Überdachung im kommenden Winter be-
währen wird. 

Bewährt hat sich unser Dach bereits beim durchgeführten vereinsinternen 
"Einzel-Bewerb".  Hier siegten Andrea Schrittwieser, Herbert Heger und 
Ernst Schöggl in ihren Klassen. Ebenso beim laufenden Mürztal-Cup wo 

unsere Mannschaft nach dem Herbstdurchgang den ausgezeichneten 9. Platz un-
ter 18 teilnehmenden Mannschaften belegt. Beim vereinsinternen "Duo-Bewerb" 
siegten dieses Mal Hans Holzer/Hans Schmied im großen und Franz Tösch/
Herbert Schöggl im kleinen Finale. Bei der heurigen Vereinsmeisterschaft kühr-
ten sich Michaela Glaser, Andreas Hofbauer und Josef Rinnhofer zu den neuen 
Vereinsmeistern des Eisschützenclub "Schneerose". Herzliche Gratulation zu den 
einzelnen Erfolgen! Alle unsere Termine werden in unserem Schaukasten bei der 
Eishütte bekannt gegeben. Wir bedanken und für die rege Vereinstätigkeit und 
Mithilfe.                                                                                                       Herbert Schöggl

Vorankündigung!
Wir laden jetzt schon alle 

Vereine recht herzlich ein zum 
jährlichen  

Vereinseisschießen
 am 21. Jänner 2023

auf der Eisbahn in Kapellen.

Der Eisschützenclub "Schneerose" 
wünscht Frohe Weihnachten und alles 

Gute für das Neue Jahr 2023!

Insgesamt 131 Sportler fanden nach 2jähriger Zwangs-
pause wieder den Weg nach Neuberg, um am 13. Mür-
zer Oberland Naturpark Triathlon teilzunehmen. Bes-

tes Sommerwetter, die Unterstützung der Feuerwehren 
Neuberg, Krampen, Mürzsteg und Frein, der Einsatz der 
Polizei und des Samariterbundes Langenwang, die Um-
sicht der Wassersportfreunde S. und A. Grafeneder und B. 
Haimann, die Unterstützung der Gemeinde und des Na-
turparks, unsere treuen Sponsoren und nicht zuletzt die 
zahlreichen Zuschauer ermöglichten drei spannende und 
verletzungsfreie Bewerbe. Der Gratis-Kinderaquathlon, 
der Hobbybewerb und die olympische Distanz werden 
auch 2023 wieder stattfinden.

Fun Sports Tri-Team

Diesmal bereits am 24. Juni 2023 laden wir wieder alle ein, 
an diesem Event teilzunehmen, egal ob als Zuschauer, Spon-
sor oder Sportler.
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Zusätzlich wird nächstes Jahr am 
22. April zum ersten Mal der 
Naturpark Duathlon mit Start 

und Ziel bei der Uranihalle stattfin-
den. 4km laufen, 22 km mit dem Rad 
und nochmal 4 km in den Laufschuhen 
werden zu bewältigen sein. Nähere In-
fos in Kürze unter www.fun-sports.at.

Solltest du Interesse an einem 
Start bei einem unserer Bewer-
be haben, aber dir fehlt noch die 

Erfahrung oder es herrscht noch Un-
sicherheit, schreib einfach eine kurze 
Email an werner.brunner23@gmail.com 
und wir werden dich von der Anmel-
dung bis zum Start begleiten, dir Tipps 
zu Ausrüstung, Training und für den 
Wettkampf geben und dich auf einen 
unvergesslichen Sporttag in unserer 
wundervollen Gegend vorbereiten.                                                                 
                                                Werner Brunner

Maler 
können mehr...

©
 K

ar
ol

in
e 

Ka
rn

er

Liebe Neubergerinnen und 
Neuberger! 

Ein erfolgreiches Jahr liegt hin-
ter mir! Abgesehen von den 
ganzen Aufträgen die ich in 

unserer schönen Heimatgemeinde 
ausführen durfte - herzlichen Dank 
für das entgegen gebrachte Vertrau-
en meiner Kunden - so wurde ich im 
Frühjahr von unserem Bürgermeis-
ter Peter Tautscher für die "Land der 
Talente Tour" vorgeschlagen. Diese 
konnte ich für mich entscheiden und 
ich freute mich sehr über den Besuch 
und die Auszeichnung! 

Eines meiner persönlichen 
Highlight war der Regiona-
litätspreis 2022 welcher von 

der „Woche“ vergeben wird. Danke 
an den jenigen der mich dafür no-
miniert hat! DANKE an alle meine 
Unterstützer die täglich für mich 
abgestimmt haben und ich dadurch 
das Finale gewinne konnte! Dieser 
massive positive Zuspruch aus der 
Bevölkerung motiviert mich und be-
stätigt mich auch immer wieder bei 
meinen Vorhaben! 

Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Familien ein besinnliches 

Weihnachtsfest und einen gesundes 
& erfolgreiches 2023

Ihre

Oldtimerclub Rax-Schneealpe

Nach 2-jähriger Pause konnte heuer am 26. Juni wieder ein Oldtimerfest 
in gewohnter Art und Weise stattfinden. Das Fest wurde sehr gut besucht 
und für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Bei sonnigem Wetter 

konnten die Besucher ihr Können beim „Zimmergewehrschießen“ sowie im „Sä-
gekettenwechseln“ messen. Für die musikalische Umrahmung sorgte der Trach-
tenmusikverein Kapellen.

Am 20. Juli fuhren 20 theaterbegeisterte Vereinsmitglieder mit dem Na-
turparktaxi nach Naßwald. Dort wurde das Theaterstück "Der Raxkönig“ 
aufgeführt, wobei zwei unserer Clubmitglieder als Darsteller mitwirkten. 

Eine weitere Ausfahrt führte die Traktorfahrer am 17. Juli nach Wenigzell auf die 
Bratlalm. Beim Neuberger Marktfest konnte unser Verein die Besucher mit kuli-
narischen Köstlichkeiten bewirten.

Da der Steirische Zauberwald auf Grund eines Windwurfes nicht, wie ur-
sprünglich geplant, im Tirol durchgeführt werden konnte, trat der Natur-
park Mürzer Oberland an unseren Verein mit der Bitte heran, den Aus-

schank in Altenberg zu übernehmen. Bei dem 2-tägigen Ereignis konnten wir die 
ca. 1.600 Besucher und alle Teilnehmer bestens verköstigen.
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Vereine & Verbände...

Die Orts- und Schulbücherei 
der Marktgemeinde Neuberg/
Mürz bietet rund 4.000 Medien 

für jede Altersstufe an. In den letzten 
Jahren wurden viele alte Bücher gegen 
Neue ausgetauscht. Für die Volks- und 
Mittelschule sind für jede Schulstufe 
Medien, die auch den Alltag und Pro-
bleme unserer Zeit behandeln, vorhan-
den und warten nur darauf ausgeborgt 
zu werden. Nachschlagebücher aus der 
Reihe „MEMO“ und „Was ist was“, sind 
als Ergänzung zum Computer oder 
dem Fernsehen sicher notwendig. 

Für Erwachsene gibt es viele Ro-
mane, Bestseller, Bildbände und 
Sachbücher, die einladen an kal-

ten Abenden in der warmen Stube für 
Entspannung zu sorgen. Vielleicht re-
gen auch die Reisebeschreibungen und 
die Vorstellung schöner Plätze aus der 
Heimat oder auch fernen Ländern an, 
einmal einen Urlaub dorthin zu planen.

Orts- und Schulbücherei der Marktgemeinde Neuberg/Mürz

Aktuell möchte ich 3 Schriftsteller empfehlen: 

Die Bücher von Martin Walker – er hatte kürzlich eine Lesung in Mürz-
zuschlag – entführen den Leser in einen Ort in Frankreich, wo Inspector 
Bruno die Fälle auf humorvolle, menschliche Art löst. Die Beschreibung 

der Umgebung, des guten Essens und die Vielfalt der menschlichen Charaktere 
lassen den Leser in eine andere Welt eintauchen.

Bücher von Nora Roberts schicken den Leser in das Reich der Fantasie und den 
Norden der USA.

Lucinda Rileys Bücher hingegen entführen in kleine Orte, wie z.B. Schottland, wo 
in einer Schule Morde geschehen, deren Ursprung in der Vergangenheit liegen. 
Die Bücherreihe „die sieben Schwestern“ bringt uns in alle Kontinente, wohin sich 
die Schwestern auf die Suche nach ihrer Herkunft begeben.

Auf einen Besuch in der Büche-
rei freue ich mich. Öffnungs-
zeiten Winter: Montag von 

16.00 bis 17.00 Uhr, Sommer: Montag 
von 17.00 bis 18.00 Uhr. Während der 
Schulzeit besteht auch die Möglichkeit 
am Freitag von 8.00 bis 10.00 Uhr, Bü-
cher zu entlehnen.

Die Tätigkeit in der Bücherei wird von 
mir unentgeltlich in meiner Freizeit 

gemacht. Vielleicht möchte 
mich jemand unterstützen, da es 

alleine sehr schwierig ist! 
Silvia Moser

Am 09. Oktober trafen sich die Oldtimer begeisterten Vereinsmitglieder 
zur letzten Ausfahrt im Jahr 2022. Nach einer gemeinsamen Runde mit 
den Fahrzeugen, lud der Verein zu einem Essen ein. In gemütlicher Runde 

wurde ein unfallfreies Jahr gefeiert.                                  Obmann Alfred Rosenmayer
Am 27. November fand die erste 

Auszahlung des neu gegründe-
ten Sparvereins Oldtimerclub 

Rax-Schneealpe statt. Wir bedanken 
uns bei der Raiffeisenbank Mürztal für 
die Auszahlung sowie bei den zahlrei-
chen Teilnehmern für die ganzjährige 
Unterstützung. 

Der Oldtimerclub Rax-Schneealpe 
wünscht ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins Neue Jahr!
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Hochsteiermark-Classik 2022

Bereits zum vierten Mal hieß es am 2. Septemberwochenende Start frei für 
die Hochsteiermark-Classic. Diese Oldtimerveranstaltung, bei der es darauf 
ankommt vorgegebene Strecken, möglichst auf die hundertstel Sekunde ge-

nau, in der vorgeschriebenen Zeit zu befahren, wurde diesmal in Kapellen gestar-
tet. Neben Spitzenteams aus ganz Österreich waren auch Teilnehmer aus Sloweni-
en, Deutschland und den Niederlanden am Start. Die Autos mussten zumindest 
25 Jahre alt sein und das älteste Fahrzeug stammte aus dem Baujahr 1949. Dabei 
handelte es sich um einen Bentley Mark VI der früher der tiroler Industriellenfa-
milie Swarovsky gehört hat und nun im Besitz der Neuberger Oldtimersammler 
Alice und Wolfgang Heiss ist. 

Das Wetter hat es diesmal nicht 
so gut gemeint aber das tat der 
guten Laune und dem Ehrgeiz 

keinen Abbruch. Obwohl es alle 3 Tage 
lang mal mehr, mal weniger, regnerisch 
war, genossen die Teams die 650 Kilo-
meter lange Strecke durch die Ober-
steiermark und das niederösterreichi-
sche Alpenvorland. An der Spitze des 
Klassements ging es ganz knapp zu und 
nach der Sonderprüfung Sonntag mit-
tags am Flugplatz Mariazell waren nur 
ein paar Sekundenbruchteile zwischen 
den Spitzenteams. So mussten die aller-
letzten Sonderprüfungen die Entschei-
dung bringen.  In der Walster ging es 
darum exakt eine vorgegeben Distanz 
nach vorne zu fahren, wobei jeder Zen-
timeter (zu viel oder zu wenig) Straf-
punkte brachte und in der Frein musste 
eine Messstrecke in exakt 6 Sekunden 
durchfahren werden. Dann stand fest: 
diesmal gab es einen Doppelsieg für 
Ferrari. Peter Krammer mit seiner Frau 
Bettina konnte sich bei der Siegereh-
rung in der Teichhalle Urani über den 
Gesamtsieg freuen. Sie gewannen mit 
dem Ferrari-Dino 308 GTB/4 vor Mi-
chael Krammer mit Beifahrerin Daniela 
Krammer auf einem Ferrari 308 GTS 
mit dem Vorsprung von 37 Hunderts-
tel Sekunden. Den dritten Platz belegte 
das Team Gerald und Jan Doleschel mit 
einem Lancia Delta Integrale und dem 
Rückstand von 1,52 Sekunden. 

Die Teams aus Neuberg/Mürz konnten teilweise ganz gut mithalten und 
sich damit für die Ausgabe 2023 gute Startnummern sichern. Fahrer und 
Beifahrer, Fahrzeug mit Baujahr und Platzierung:

Martin und Tatjana Walzer Fiat X1/9 Baujahr 1976 Gesamtplatz 20 (Klassensie-
ger der Division B/1)
Manfred und Benjamin Nierer Puch 500 Bj 1969 Gesamtplatz 25 (Klassensieger 
der Division A/1)
Wolfgang und Alice Heiss Bentley Mark VI Bj 1949 Gesamtplatz 38 (3. Klassen-
platz Division A/4)
Peter und Erika Pimeshofer Triumph TR 250 Baujahr 1968 Gesamtplatz 49
Dieter und Gabriela Kinzer Alfa-Romeo 1900 Baujahr 1952 Gesamtplatz 53

Die fünfte Ausgabe der Hoch-
steiermark-Classic wird von 
08. bis 10. September 2023 

stattfinden und ist dem Gedenken an 
unseren kürzlich verstorbenen Freund 
Wolfgang Jesch gewidmet. Wir bedan-
ken uns recht herzlich für die großzü-
gige Unterstützung der Marktgemein-
de Neuberg/Mürz und unserer lokalen 
Sponsoren, ohne die eine solche Veran-
staltung niemals möglich wäre. 
                                                     Werner Ully

                                                                                  LAIR HUBER Sabine
                                                                  Vertriebsbereichsleitung & Gebietsbetreuung
                                                                  8665 Langenwang * Badgasse 1

                                                      Mobil: 0664/887371
                                                      E-Mail: sabine.lair-huber@ais-agentur.com
                                                     www.ais-24stundenbetreuung.com
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...zur Hochzeit

Wir gratulieren...

...der Familie 
Liane Degiampietro & 

Jürgen Ascher
herzlichen Glückwunsch

2. Juli 2022

...der Familie 
Nina & 

Jürgen Lukas
herzlichen Glückwunsch

22. Oktober 2022

...der Familie 
Andrea & 

Johann Steinegger
herzlichen Glückwunsch

17. Juni 2022
(kein Bild)

Und eines Tages wirst Du 
jemanden treffen, der Dir das 

Gefühl geben wird, angekommen 
zu sein!

...der Familie 
Sabrina & 

Martin Tangl
herzlichen Glückwunsch

20. Juni 2022
(kein Bild)

...der Familie 
Ilijana & 

Benjamin Haimann
herzlichen Glückwunsch

3. August 2022

****

****

...der Familie 
Mara & 

Thomas Kuselbauer
herzlichen Glückwunsch

2. September 2022

...der Familie 
Bettina & 

Andreas Haslauer
herzlichen Glückwunsch

16. Juli 2022

...der Familie 
Astrid Veitschegger-Darrer 

& Peter Darrer
herzlichen Glückwunsch

24. Juni 2022

...der Familie 
Ines & 

Helge Kerschbaumer
herzlichen Glückwunsch

5. November 2022
(kein Bild)

...der Familie 
Marion Moschik & 

Jakob Wagner-Moschik
herzlichen Glückwunsch

29. Juni 2022

...der Familie 
Birgit Friedhuber-Pötz & 

Thomas Friedhuber
herzlichen Glückwunsch

5. August 2022
(kein Bild)

****
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...zur Geburt

… ihrer Tochter

Elena
der Familie Katrin und 
Mario Stieninger recht 

herzlich

… ihres Sohnes

Jakob Stefan
der Familie Sabine und Stefan Bayer 

recht herzlich

In den Augen des 
neugeborenen Kindes 

spiegelt sich das Wunder 
des Lebens!

Die nächste Ausgabe der Gemeindezeitung wird vor den Ferien erscheinen...

  Redaktionsschluss: Donnerstag, 25. Mai 2023
  Beiträge bitte an: barbara.brandecker@neuberg-muerz.gv.at

  Fotos sollen in hoher Auflösung mindestens 300 dpi beigefügt sein!

… ihrer Tochter

Alexandra
der Familie Dinara Ibrayeva und 

Helmut Gaber recht herzlich

… ihrer Tochter

Kira
der Familie Maryna und 

Mark Pöltl
recht herzlich

(kein Bild)

******

… ihrer Tochter

Jana Elisa
der Familie Anna Erlbeck und 

Michael Ulm recht herzlich

… ihrer Tochter

Sofia
der Familie Irene Maier und 
Stefan Pollroß recht herzlich

******
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Wir bedauern das Ableben von

Herrn Johann Schweighofer, Neuberg/Mürz
Herrn Wilhelm Benda, Müzsteg
Herrn Ernst Nierer, Kapellen
Herrn Bernhard Schrittwieser, Kapellen
Frau Margareta Summer, Neuberg/Mürz
Herrn Walther Hammel, Neuberg/Mürz
Herrn Wolfgang Jesch, Neuberg/Mürz
Herrn Gottfried Edelbacher, Neuberg/Mürz

Frau Gertrud Heuberger, Neuberg/Mürz
Frau Leopoldine Moser, Neuberg/Mürz
Herrn Prof. Dr. Hugo Sauer, Mürzsteg
Frau Elisabeth Klackl, Neuberg/Mürz
Frau Erika Seiser, Mürzsteg
Herrn Gerhard Fritz, Mürzsteg

Karoline Posch - 93 Jahre
Anna Hinterleitner - 90 Jahre 
Karoline Ohersthaller - 90 Jahre
Ernestine Schöggl - 90 Jahre

...zum Geburtstag

Ilse Gerharter - 94 Jahre

Michael Holzer - 80 Jahre

Brigitte Steiner - 70 Jahre

Anna Scherbichler - 97 JahrePeter Schrittwieser - 85 Jahre

Dorothea Huber - 97 Jahre Robert Köck - 91 Jahre

Karl Pimeshofer - 90

Es tut weh, sich an Momente
zu erinnern, die es nie wieder 

geben wird.

Wir gratulieren...

Otto Karger - 95 Jahre
Karl Schrittwieser - 96 Jahre
Hildegard Fuhrmann - 91 Jahre
Luise Gruber - 91 Jahre

Leopoldine Ulm - 96 Jahre

Franz Schrittwieser - 80 Jahre Josef Hölbling - 90 Jahre Johann Eder - 85 Jahre

Theodor Scheifinger - 93 Jahre
Franz Bugl - 91 Jahre
Emma Seiser - 93 Jahre
Leopoldine Schrittwieser - 92 Jahre

Line Seidl - 90 Jahre
Gertraud Gruber - 93 Jahre
Hermine Angerer - 90 Jahre


